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eischnotinterpellationen im Reichstag
85 Sitzung vom Donnerstag den 24 November

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Frhr v Schorlemer
Das Haus iſt ſtark beſetzt
Präſident Graf Schwerin eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

z Min
Hite

Zie Wahl des zweiten Vizepräſidenten
erfolgt durch Stimmzettel Es werden 311 Stimmen abgegeben
s Zettel ſind unbeſchrieben Die Mehrheit der Nationalliberalen
tat für die Wahl von Schultz geſtimmt Die weißen Zettel wurden
ron der fortſchrittlichen Volk zpartei den Polen und einer kleinen
Minderheit der Nationalliberalen abgegeben Von den 243
gältigen Stimmen entfullen auf Schultz Rp 186 auf Singer 52
Eogialdemokraten 5 Stimmen ſind zerſplittert Die eine auf

Dr Spahn Warburg Spahn junior entfallene Stimme entfeſſelt
große Heiterkeit

Abg Schultz Rp erklärt die Annahme der Wahl
Als Mitglied der Reichsſchuldenkommiſſion wird Abg Dr

Faßbender Ztr gewählt

Fie Interpellationen über die Lebensmittel
teuerung

Die Ausſprache wird fortgeſetzt

Abg Dr Gliemer fortsch Vp
Die Erklärungen der Regierungsvertreter werden keine Ruhe

in Lande ſchaffen Jm Gegenteil die Unzufriedenheit
und die Verbitterung über die heutigen Verhältniſſe wird
inmner größer werden Denn es ſoll ja nichts geſchehen um der
Jut zu ſteuern Wir haben ſeit Jahren billigere Preiſe für das
Jolk gefordert Aber ſolchen Jnterpellationen ſtehen wir etwas
keptiſch gegenüber weil ja der Reichstag keine Beſchlüſſe und
Abſtimmungen daran knüpfen kann Vielleicht gibt auch dieſer
neue Fall Anlaß zu einer Aenderung der Geſchäftsordnung des

Reichstags Die Verhältniſſe haben ſich inſofern geändert als
diesmal auch die Konſervativen eine Jnter
el Früher beſtritten ſie jedeFleiſchnot Jetzt geben ſie ſchon klein bei Nun hat geſtern der
ionſervative Redner Rupp erklärt Die Wahlen ſtehen vor der
Tüt daher die Mache Jch weiß nicht ob er damit eine Er
klärung für das Vorgehen der konſervativen Partei geben wollte
Heiterkeit links Auch ſein geringſchätziger Ausdruck Rum mel
iſt durchaus unangebracht gegenüber der Bedrängnis weiteſter
Volkskreiſe Freilich wenn den Herren etwas nicht in den Kram
paßt dann ſind ſie mit ſolchen Schlagworten leicht bei der Hand
Sehr richtig links Damit wollen ſie nur die Schwäche und
Anhaltbarkeit ihrer eigenen Poſition verdecken Seit Jahrzehnten

ben wir eine allgemeine Verteuerung der Lebenshaltung Sie
Folge unſerer herrſchenden Wirtſchafts

Als die Deputation einer Fleiſcherinnung den König
von Sachſen in Pillnitz aufſuchte erklärte er ſelbſt Ja auch

werke etwas von der Fleiſchnot Gewiß mag ſie auch in einem
großen Haushalt fühlbar ſein Aber was ſoll dann der Arbeiter
n ſeinem kargen Lohn der kleine Beamte dazu ſagen Wir

un nicht in das Lob ein das geſtern dem jetzigen Wirtſchafts
en geſungen worden iſt denn ſeine Mängel liegen offen zutage
i ſind uns aber allerdings vollkommen darüber klar daß
ört plötzliche und allgemeine Aufhebung der
iſt einſeitig von Deutſchland nicht möglich
i m ſtellt uns Fortſchrittler von der rechten Seite vielfach
geſee ancheſterleute hin die mit einem Schlage die ganzen Zoll
der beſeitigen wollen Wir wiſſen ſehr wohl daß alle Jn

de m alle Gewerbezweige nun einmal auf die Zölle eingerichtet
ziehin W Exiſtenz iſt darauf aufgebaut die internationalen Be
in n danach geregelt Darum iſt es völlig klar wir alle
wer darin daß nur in Frage kommen kann eine ſchritt

ſe und allmähliche Herabſetzung der Zölle
nene nur der landwirtſchaftlichen ſondern auch der Jndu
ſortſhritute wir haben dieſe Auffaſſung im Programm der
onſery rn Volkspartei mit aller Deutlichkeit feſtgelegt Die

zurück wen führen die Fleiſchteuerung auf den Kleinhandel
Den Beweis hat ſich Herr Rupp geſchenkt Sehr richtig

n Metzgern will er es anſcheinend nicht verderben
x eine in Breslau veranſtaltete Probe gezeigt daß

m c riſhern nicht viel hängen geblieben werden kann Von
Shlachtht des Herrn Rupp über die ſtädtiſchen Vieh und
Fraltien gebühren weiche ich gar nicht ſo ſehr ab von meiner
ſchen Otte ar ja ſeinerzeit der Antrag auf Beſeitigung der ſtädti
Gebühren ausgegangen Aber ſo ſehr können die niedrigen
hat geſter doch keine große Rolle ſpielen Herr v Schorlemer
Er ber eine Rede im Sinne der Agrarier gehalten
fleiſch u auf die Steigerung des Angebots von Schweine
hängt t er die Schweinezucht iſt doch kein ſtabiler Faktor ſie
für die Von der Futterernte und kann als Sicherheitskoeffigzient
Jleiſchteue tnährung nicht in Rechnung geſtellt werden Die
minder ung iſt auf der ganzen Linie eingetreten auch für die

wertigen Sorten
der ſie Regierung uns jetzt bietet iſt herzlich wenig Jn
Stündig ſen Preſſe war eine Aenderung in der Auffaſſung an
ſekretär h aber das hat ſich geſtern nicht beſtätigt Der Staats
und die t Kine Ausführungen in Wenn und Aber gekleidet
ahren erſter ung hört von allem nur das Nein Vor einigen

von Da ſtattete derſelbe Herr Delbrück als Oberbürgermeiſter
Wig ein Refeyat auf dem Städtotage in dem der Ober

politik

datſechlih hat
an de

bärgermeiſter Delbrück Forderungen ſtellte die der Staatsſekretär
heute verſagt Hört hört links Freilich dieſe Wandlung iſt
ja nicht neu auch Herr Miquel hat ſich vom Bürgermeiſter einer
freien Stadt zum Protektor und Liebling der Agrarier
gewandelt Das Vorgehen der ſüddeutſchen Staaten das dem
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter gar nicht angenehm zu ſein
ſchien iſt nicht zu unterſchätzen und iſt zu billigen Aber der
Hinweis auf das Erloſchenſein der Maul und Klauenſeuche in
Frankreich müßte doch auch für eine Reihe anderer Länder gelten

Die Aufhebung der Tuberkulinprobe iſt in Ausſicht geſtellt ich
bin etwas mißtrauiſch in bezug auf den Erſatz Wir wollen aber
alles unterſtützen was die deutſche Viehzucht ſchützt ſoweit es
wirkſam iſt Wir wollen nur nicht daß angeblicher Seuchenſchutz
zum Vorwand genommen wird zum Zwecke der Preistreiberei und
Verteuerung notwendiger Lebensmittel Das Fleiſchbeſchau
geſetz iſt neben Zöllen und Einfuhrverbot das dritte Bollwerk
das die Agrarier aufgerichtet haben das muß geändert werden
Vor allem aber billige Futtermittel Sehr richtig
links Dieſe ganze Wirtſchaftspolitik geht einſeitig im Intereſſe
des körnerbauenden Großgrundbeſitzes Die Kreuzzeitung hat ein
mal erklärt daß die Junker als Taktiker ohne Konkurrenz ſeien
und geſtern haben ſie es bewieſen durch die eigenartige Faſſung
der Jnterpellation und dadurch daß ſie nicht einen Großgrund
beſitzer des Oſtens einen adligen Junker ſondern einen füd
deutſchen Bauer vorſchickten Er wird mit ſeiner Rede aber nicht
darüber hinwegtäuſchen daß der kleine und mittlere Landwirt
der Viehzucht treibt nicht wohl daran tut in der Gefolgſchaft

des Großgrundbeſitzes zu gehen um ihm die Kaſtanien aus dem
Feuer zu holen Lebhafter Beifall links Lachen rechts Wollen
Sie die Viehzucht ſtärken wie wir es wollen dann ſorgen Sie
dafür daß der kleine und mittlere Beſitz verſtärkt wird Lebhafter
Beifall links Sorgen Sie für innere Koloniſation Beifall
link Abg Kreth konſ Sehr richtig nun Herr v Wangen
beim als Vorſitzende des Bundes der Landwirte hat es im
Frühjahr als gefährliches Experiment bezeichnet Gewiß hat der
Landwirt vielfach keinen Sonntag aber es gibt auch Landwirte
unter den Großgrundbeſitzern den adligen Herren die keinen
richtigen Werktag haben weil ſie alle Tage Sonntag haben Bei
fall links Unruhe rechts Gewiß hat auch der Großgrundbeſitz
ſeine Meriten Aber wir werden nicht eher vorwärts kommen
als bis Junker politik in Bauernpolitik geändert
wird Loebhafter Beifall links

Dr Paaſche ntl
Genau vor drei Jahren wurde dieſelbe Jnterpellation hier

behandelt nachdem ſchon im Jahre 1906 die Frage erörtert worden
war Es wurde allgemein dasſelbe geſagt wie geſtern und heute
Denn ein Wandel in den Anſchauungen der Parteien iſt nicht
eingetreten Auch meine Freunde haben ihren bisherigen Stand
punkt in keiner Weiſe verlaſſen Es iſt ja nicht zu beſtreiten daß
die Preiſe für die notwendigen Lebensmittel in letzter Zeit un
gewöhnlich hoch geworden ſind Das wirkt drückend auf die Kon
ſumenten Man kann die beſtehende Not nun mit recht dunklen
Farben ſchildern Aber man muß im Jntereſſe des Anſehens
der deutſchen Nation dagegen Widerſpruch erheben wenn die Sache
ſo dargeſtellt wird als ob unſere Wirtſchaftspolitik zu einer Ver
elendung und Unterernährung des Volkes führe die zu den
ſchwerſten Beſorgniſſen Anlaß gibt Dem iſt doch nicht ſo Es
ſteht doch feſt daß das deutſche Volk ſich trotz der ſteigenden Preiſe
in einer geſunden Fortentwickelung befindet Zuſtimmung Wie
iſt es denn in England dem klaſſiſchen Lande des Freihandels
Dort werden dieſelben Klagen über die Verteuerung der Lebens
haltung laut Das Steigen der Preiſe iſt eben keine vorübergehende Erſcheinung Da ſpricht der ganze Welthandel mit die

Konjunktur des Geldmarktes Den Vorwurf als ob die deutſche
Landwirtſchaft unſeren Fleiſchbedarf nicht decken kann muß ich
zurückweiſen Der Redner erbringt ſtatiſtiſche Belege dafür
Unſere Viehproduktion ſchreitet ſtetig fort Jhre Träger ſind
gerade die Kleinbauern die unſerer ſo ſcharf ange
feindeten Wirtſchaftspolitik dafür danken müſſen daß ihre müh
ſame Arbeit überhaupt rentabel iſt Sehr gut rechts Wider
ſpruch bei den Freiſ und Soz Die deutſche Landwirtſchaft hat
intenſiv daran gearbeitet der Fleiſchnot zu ſteuern und neue
Viehſtände einzurichten Sehr richtig rechts Aber die Ar
beiterverhältniſſe ſind ſchwierig geworden Kein Mädchen will
mehr in den Schweineſtall Jhr Sinn ſteht nach Berlin
Frau bekommt vielleicht noch eine Magd ins Herrſchaftshaus
aber mein Jnſpektor mutz ſchon von Dorf zu Dorf wandern um
Dienſtboten zu erhalten Die Verhältniſſe haben uns recht ge
geben Unſere Wirtſchaftspolitik hat ſich bewährt beſonders die
dilligen Futtermitteltarife die wir

im schweren Kampfe gegen den Bund
der Landwirte

durchgeſetzt haben Hört hört bei den Natl Wäre man
damals dieſen Rettern des Vaterlandes gefolgt ſo ſtünde es
jetzt ſchlecht um die Landwirtſchaft und die Viehproduktion die
oußerordentlich viel teurer ſein würde Dann könnten wir gar
nicht daran denken unſere Grenzen zu ſchließen Gerade die
billige Futtergerſte hat die Viehzucht gefördert Und wie hat man
nicht über die Eofingerſte geſpottet Mit ihrer Hilfe iſt es aber
erſt gelungen foviel gutes deutſches Fleiſch zu verſchaffen daß
wir auf das ausländiſche verzichten können Wir müſſen unſeren
inländiſchen Markt ſtärker Vielleicht kann man die Futtermittel

l itarife noch weiter ermäßigen Eine vorübergehende Oeffnung

Meine

der Grenzen Einfuhr von gefrorenem Fleiſch ſind unzweckmäßig
Damit kann man nur vorübergehenden Erſcheinungen beikommen
Beſſer iſt es für die Zukunft einen reicher beſchickten Markt durch
Förderung der Viehproduktion zu ſchaffen Die paar franzöſiſchen
Kühe werden uns nicht glücklich machen Mag man die Quaran
täne verringern und weitere däniſche Kühe hereinlaſſen aber die
holländiſche Grenze darf nicht geöffnet werden Auch von einer
Roggenteuerung iſt nicht die Rede Würden die Roggenpreiſe
noch mehr fallen ſo wäre das ein Unglück für die Landwirtſchaft
Wir halten an unſerer bewährten Wirtſchaftspolitik feſt Lebh
Beifall

Abg Frhr v Gamp Rp
Gegen die Angriffe Emmels gegen die Jnduſtrie lege ich Ver

wahrung ein Zuruf Emmels Laſſen Sie mich doch reden Sie
haben ja auf Jhrem Parteitag genug geſprochen Heiterkeit
Kein Stand hat ſich ſo gehoben wie der Arbeiterſtand Auch die
Löhne der land wirtſchaftlichen Arbeiter ſind durchaus angemeſſen
Widerſpruch links Sie haben ja keine Ahnung Oho Rufe
Sie beherrſchen ja die Materie nicht Herr Emmel Lachen links
Die Erklärungen der Regierung haben wir mit Dank entgegen
genommen Einſeitig agrariſche Jntereſſen ſind von
uns nie vertreten worden Wir haben auch immer die Jnter
eſſen der arbeitenden Klaſſen berückſichtigt Soweit es irgend die
Geſetzgebung geſtattet muß natürlich entgegengekommen und von
allen Mitteln Gebrauch gemacht werden ſoweit eine Gefährdung
der Viehzucht nicht zu beſorgen iſt Der Redner wendet ſich mit
d eſen Worten am den Regierungptiſch Staatsſekretär Delbrück
und Miniſter von Schorlemer nicken zuſtimmend Das iſt ja
auch wohl die Anſicht der Regierung ich nehme davon Akt Wir
haben gar nichts gegen eine Reviſion des Fleiſchbeſchaugeſetz s
nach manchen Richtungen warum hat man z B damals den
Begriff der Hausſchlachtungen ſo eng gefaßt Natürlich iſt Herr
Emmel und auch Herr Wiemer auf ſeinen alten freiſinnigen
Traditkbnen für dis Aufhebung der Futtermittekzölle und leider
hat ſich da auch Herr Paaſche der doch wirtſchaftspolitiſch eigent
lich uns ſeinen früheren Bundesgenoſſen näher ſteht als ſeinen
nweuen Bundesbrüdern ihnen angeſchloſſen Jch bin in dieſer
Frage anderer Anſicht Das einzige Mittel das ich zur Linde
rung der moment Fleiſchteuerung empfehlen möchte wäre
die Einführui Notſtandstarifen für kurze Zeit
Sonſt wird ſich woh um etwas machen laſſen Wir haben allen
Grund mit unſerer Wirtſchaftspolitik zufrieden zu ſein die ſich
durchaus bewährt hat Beifall rechts Wenn ſich durch eine
maßloſe Verhetzung die ländliche Bevölkerung den Parteien der
Linken zuneigen ſollte was ich nicht glaube dann würde das
nicht lange dauern Denn der deutſche Bauer iſt viel zu klug um
nicht bald zu erkennen auf welcher Seite ſeine wahren Freunde
zu finden ſind Lebh Beifall rechts

Abg Fürſt Radziwill Pole Die polniſche Bevölkerung hat
unter der Fleiſchteuerung ſchwer zu leiden Wir ſind deshalb
gewiß dafür daß alles geſchieht was eine Ermäßigung der Fleiſch
preiſe herbeiführen kann Allein es dürfen deshalb doch nicht etwa
Maßregeln aufgehoben werden die zur Verhütung einer Ver
ſeuchung der inländiſchen Viehſtände erlaſſen ſind

Abg Trimborn Ztr Kollege Herold hat erklärt daß das
Zentrum an der bisherigen Schutzzollpolitik feſthält Als Ver
treter der zweitgrößten preußiſchen Stadt Zuruf nein wir
in Köln ſind Breslau über habe ich noch ausdrücklich zu er
klären daß auch die ſtädtiſchen Vertreter des Zentrums an dieſer
Schutzzollpolitik die ich als gemäßigte Schutzzollpolitik bezeichnen
möchte unbedingt feſthalten Noch nie hat das deutſche Volk
einen ähnlichen Aufſchwung erlebt wie ſeit der Aera der Schutz
zollpolitik Eins ſollte doch auch für die Sozialdemokraten der
Beachtung wert ſein nämlich die Rückſicht auf die Landarbeiter
und das ländliche Proletariat Sie reden immer vom ſtädtiſchen
Proletariat es gibt och auch ein ausgedehntes ländliches
Proletariat uhe und Zurufe der Soz Jn den
Sozialiſtiſchen Monats heften behandelt ein franzöſiſcher Sozialiſt
die Agrarprobleme des franzöſiſchen Sozialismus und er ſtellt die
Frage wo denn der Jntereſſengegenſatz zwiſchen dem geſamten
Fortkommen des ländlichen und des induſtriellen Proletariats iſt
Lachen der Soz Ja warum ſtellen Sie ſich nicht einmal eine

ſo vernünftige Frage Große Heiterkeit Ach Sie können noch
viel von den franzöſiſchen Genoſſen lernen Unruhe der Soz
Lebhafte Heiterkeit en Sie das ſind Erwägungen die müſſen
Sie auch einmal anſtellen und zwar hier von der Tribüne aus
wenn Sie die Dinge objektiv beleuchten wollen Sie werden mir
dankbar ſein daß ich die Sache etwas nachgeholt habe Heiter
keit Und das kann man noch weiter ausdehnen auf die Jnter
eſſenfolidarität der geſamten ländlichen und
induſtriellen Bevölkerung Neue Gedanken ſind das
ja nicht Calwer und Schippel haben ſchon ähnliches ausge
ſprochen und auch in Volksverſammlungen kommen die Dinge
ſchon zum Ausdruck Jch habe hier einen Bericht der Kölniſchen
Volkszeitung über eine Münchener Verſammkung des
Hanſabundes vom 21 November Jch weiß allerdings nicht
ob der Bericht richtig iſt aber die Kölniſche Volkszeitung iſt
ein vorſichtiges und ſolides Blatt Große Heiterkeit Jn dieſer
Verſammlung hat hernach der Münchener Sozialdemokrat Dr
Schulz geſagt Auch ohne Zölle ſteigen die Fleiſchpreiſe Hört
hört Das könnte auch Herr v Gamp geſagt haben Große
Heiterkeit Weiter ohne die Schutzzölle könnte die deutſche Land
wirtſchaft gegenüber der Konkurrenz des extenſiven Betriebes
Amerikas nicht beſtehen Hört hört Die Aufhebung der
Zölle würde den Antergang des flachen Landes das Ende der

v



Deutſchen Reiches bedeuten Hört hört Er hat es allerdings
geſagt auf einer Verſammlung des Hanſabundes Es wird aber
die Zeit kommen wo es auch auf Jhren Parteitagen geſagt wird
Die Erkenntnis wird in Jhren Reihen weitergehen
Dr Schulz ſagte weiter Jm Einklang mit ſämtlichen weſentlichen
Vertreterſi meiner Partei was n Sie nun dazu Große
Heiterkeit abgeſehen von den parlamentariſchen Vertretern

Schallende Heiterkeit Jch verſtehe jetzt warum Sie ſo ängſtlich
waren als ich den Namen Schulz nannte die ſich von parla
mentariſchen Rückſichten in dieſer Hinſicht leiten laſſen Hört
hört Was nun mit dieſem Parteigenoſſen geſchehen wird müſſen
wir abwarten

Nun zum eigentlichen Thema und zwar vom Stand
punkt der Städte und ganz beſonders der rheiniſchweſt
fäliſchen Jnduſtrie Der Fleiſchverbrauch iſt durch den
Wirtshausbetrieb erheblich geſtiegen Dort wird meiſt nur Fleiſch
gegeſſen denn das bißchen Gemüſe iſt gar nicht zu rechnen
Die Steigerung der Fleiſchpreiſe läßt ſich nicht mehr durch die
allgemeine Preisſteigerung erklären Aber zu Angriffen gegen
die Agrarier und die Landwirtſchaft bietet die jetzige Kalamität
keinen Anlaß Es iſt notwendig daß das einmal von dem Ver
treter einer großen Stadt ausgeſprochen wird Sehr gutl rechts
Aber auch die Vorwürfe gegen die Viehhändler ſind unberechtigt
Bei uns verlangt man ſtürmiſch die Oeffnung der hollän
diſchen Grenze Die Berufung auf mißliche ſanitäre Ver
hältniſſe erkenne ich Holland gegenüber durchaus nicht an Auch
eine Erleichterung der däniſchen Einfuhr iſt wünſchenswert Was
haben Sie gegen das holländiſche Vieh Es iſt
der Stolz der Holländer Maler Dichter und Künſtler hat es
ſchon begeiſtert Heiterkeit Jch glaube es einfach nicht daß
dieſes ſaubere herrliche Land noch hinter Rußland kommen ſoll
Frankreich muß auch für das Rheinland geöffnet
werden Könnte man nicht internationale Konventionen über
die veterinärpolizeilichen und ſanitären Maßnahmen herbeiführen
Für die Volksgeſundheit muß alles geſchehen was nötig iſt Wir
müſſen dem Volke gute Nahrung zu normalen Preiſen ſchaffen
bei denen die Landwirtſchaft beſtehen kann und die auch die
Arbeiterbevölkerung bezahlen kann Lebh Beifall

Landwirtschaftsminister v Schorlemer lI ieser
Herr Trimborn hat ſehr poetiſch und maleriſch das hol

ländiſche Rindvieh geſchildert In dieſem flachen Lande
wo die Einförmigkeit der Gegend nur durch Kanäle und
Wege unterbrochen wird iſt für den niederländiſchen
Künſtler das Vieh das am meiſten hervorragendſte Objekt
das ſich am beſten zum Malen eignet Heiterkeit Aber
unſer Vieh am Niederrhein in Hannover Schleswig Hol
ſtein und Weſtpreußen kann ſich mit dem holländiſchen in
jeder Weiſe meſſen Sehr richtig rechts Jch kann zur
zeit eine Oeffnung der holländiſchen Grenze
nicht in Ausſicht ſtellen Jch halte mit dem Staats
ſekretär des Jnnern an der Auffaſſung feſt daß Holland
noch nicht als ſeuchenfrei zu betrachten iſt da immer noch in
einzelnen Fällen die Maul und Klauenſeuche vorkommt
Aus dieſem Grunde iſt eine Einfuhr lebenden Viehs aus
Holland nicht möglich Zur Beruhigung der Gemüter mag
noch dienen daß ſelbſt bei einer Oeffnung der Grenze Hol
land gar nicht in der Lage wäre ſoviel Vieh zu liefern daß
dadurch eine erhebliche Herabſetzung der Fleiſchpreiſe er
folgen würde Jn Holland kommt auf 1000 Einwohner für
das Jahr nur eine Vieh und Fleiſchproduktion von 294 Dop
pelzentner während dagegen Deutſchland eine Produktion
von 482 Doppelzentner hat und innerhalb Deutſchlands die
Provinzen Schleswig Holſtein und Hannover je 952 Doppel
zentner aufweiſen Dieſe Zahlen laſſen deutlich erkennen
daß auch eine ziemlich ſtarke Einfuhr aus Holland nicht im
ſtande wäre unſeren Fleiſch und Viehmarkt in irgendwie
beträchtlicher Weiſe zu beeinfluſſen Jch gebe zu daß an
dem Tage an dem man die Grenzen nach Holland öffnen
würde der Markt in Köln einen erheblichen Ueberfluß auf
weiſen und die Fleiſchpreiſe heruntergehen würden Aber
vielleicht würde man dann in Köln dieſelbe Erfahrung
machen wie in Mannheim wo die Händler das Fleiſch auf
kauften und die Preiſe wieder in die Höhe gingen Die Ein
fuhr aus Holland hat übrigens in den letzten Jahren ganz
erheblich zugenommen Wir haben 1909 aus den Nieder
Ianden 27 610 Doppelzentner eingeführt und in dieſem
Jahre das gilt für die erſten neun Monate bereits
34 139 Doppelzentner an friſchem Rind und Kalbfleiſch Da
neben kommt in Betracht daß die Einfuhr von friſchem
Fleiſch aus Holland in jeder Weiſe erleichtert wird Gerade
in der Rheinprovinz exiſtieren an verſchiedenen Orten Un
terfuchungsanſtalten für friſches Fleiſch Dort kann überall
das Fleiſch unterſucht die Weichteile losgelöſt und das
friſche Fleiſch ſofort den Märkten zugeführt werden Jch
glaube nicht daß nach dieſer Richtung hin noch eine Erleich
terung erfolgen kann und ich glaube daß den vorhandenen
Bedürfniſſen in hinreichendem Maße Genüge geſchieht J in
Namen des Reichskanzlers und der preußi
ſchen Regierung darf ich verſichern daß wir gewiß
gern bereit wären den Wünſchen entgegenzukommen
falls uns Mittel und Wege gewieſen werden könnten die
ſich wirklich als gangbar und brauchbar erweiſen Das iſt
leider nicht der Fall Was die Eiſenbahntarife und den
Wunſch nach Notſtandstarifen betrifft ſo würde auch eine
Verbilligung um die Hälfte alſo um einen Betrag bei dem
die Eiſenbahnen nicht mehr auf ihre Koſten kämen auf das
Kilogramm Fleiſch ungefähr 1 Pfg Ermäßigung ausmachen
alſo den Preis gar nicht beeinfluſſen Dasſelbe gilt von
dem Wunſche auf Ermäßigung der Futtermittelzölle Jn
einem Jahre wie dem gegenwärtigen würde eine Ermäßi
un der Fleiſchpreiſe dadurch nicht herbeigeführt werden
önnen

Ueberdies ſind ſämtliche Zölle ſo niedrig daß
auch im Jntereſſe der Reichsfinanzverwaltung eine wei
tere Ermäßigung kaum zuläſſig wäre Und
ſollte ſelbſt durch dieſe Maßnahme in einem oder anderem
Falle eine Herabminderung der Viehpreiſe eintreten ſo iſt
es doch unter allen Umſtänden ſehr zweifelhaft ob in gleicher
Weiſe auch die Fleiſchpreiſe heruntergehen würden Jch
habe gerade in der Rheinprovinz bei der Beſeitigung der
Schlacht und Mahlſteuer die Erfahrung gemacht e in den
davon betroffenen Städten bei keineswegs unerheblicher
Minderung der Unkoſten für die Fleiſcher doch eine Ermäßi
gung der Fleiſchpreiſe nicht ſofort eingetreten iſt Jn Bres
lau ebenſo und ich glaube es würde mit den hier in Vor
ſchlag gebrachten Maßnahmen ganz dasſelbe ſein Die Flei
ſcher würden nicht in der Lage fein dieſerhalb in eine Er
mäßigung der Fleiſchpreiſe willigen zu können Auch Eng
land hat gegenüber Holland die Einfuhr von lebendem Vieh
geſperrt Hört Vch rechts Jm übrigen erhebt Englano
keinen Zoll auf Fleiſch iſt aber auch dauernd in die ſehr
traurige Lage verſetzt vbaß es 50 Prozent ſeines Fleiſch
bedarfs aus dem Auslande decken muß Hört Hört rechts
And was das hbedeuten würde für den re einer kriegeri
ſchen Verwicklung für die engliſche Bevölkerung und insbe

ſondere für den engliſcher Arbeiter brauche ich nicht näher
anzuführen Eine Enquete nach den Verhältniſſen in bezug
an den Zwiſchenhandel bedarf es nicht ſie ſind im weſent
lichen bekannt und wollten wir weiteres Material heran
ſchaffen ſo müßten wir vor allen Dingen in der Lage ſein
in die Bücher und Verhältniſſe der Herren Fleiſcher Ein
ſchau zu halten Wir würden wahrſcheinlich wie mir von
einem Mitglied des Kölner Stadtverordnetenkollegiums
der gleichzeitig Fleiſchermeiſter iſt oder war verſichert wor
den iſt die Tatſache beſtätigt finden daß ein großer
Teil der r 727 finanziell in den Händen
der Kommiſſionsgeſchäfte ſich befindet Abg
Kobelt Sehr richtig und daß gerade dieſer Umſtand ſie
vielfach nötigt über ihren abgenblicklichen Bedarf und über
den Preis den ſie an ſich zahlen könnten Vieh zu kaufen
und es vielfach unter Preis wieder zu verkaufen Daher
kommen die traurigen Ergebniſſe der Probe
ſchlachtungen Sehr richtig rechts die ich im
übrigen als vollſtändiges Beweismittel
nicht anſehen kann denn wenn das richtig wäre dann
müßte ſchon eine ganze Reihe von Metzgern und Schlächtern
läſſt über Bord gegangen ſein und das iſt doch bis heute
nicht der Fall geweſen wenngleich ich ja zugebe daß ihre
Lage vielfach recht traurig iſt Der Miniſter legt gegen
über ziffernmäßigen Darlegungen des a Dr Wiemer
dar daß die Ziffern Dr Wiemers ſich in der Hauptſache
auf Kälber beziehen die aber nur ein Schlachtgewicht von
höchſtens 40 Kilogramm haben rechnet man dagegen bei den
Ochſen und den Kühen das Schlachtgewicht auf etwa 330 und
250 Kilogramm dann ändert ſich das Schlußergebnis dahin
daß im gen Quartal 1910 nur das verhältnismäßig ge
ringe Minus von 22 131 Doppelzentnern gegenüber dem
gleichen Quartal des Vorjahres ſich ergibt mit anderen
Worten auf den Kopf der Bevölkerung nur 0,34 Kilo
gramm Für die Schweinezucht iſt wie mir kürzlich ein
Landwirt ſagte eine nahezu unbegrenzte Möglichkeit
Schweine können wir ſoviel produzieren wie
wir wollen es kommt nur darauf an daß das nötige
Futter vorhanden iſt und daß die Preiſe ſo ſind daß die
Aufzucht lohnt Sehr wahr rechts Herr Wiemer hat
unter den erheblichen Nachteilen der gegenwärtigen Fleiſch
teuerung zu meiner großen Verwunderung auch die Ab
nahme der Kinderzahl erwähnt Heiterkeit rechts
Jch glaube ein Zweifel kann darüber nicht beſtehen daß
durch die gegenwärtige Erhöhung der Fleiſchpreiſe noch kein
Kind weniger in Deutſchland auf die Welt e iſtHeiterteit Wenn wir die Tatſache zu beklagen haben
daß auch wir anfangen weniger Kinder zu erzeugen als
in früheren Jahren dann iſt das und ich ſpreche darin
ein ernſtes Wort aus allein darauf zurückzuführen daß
die vermehrte Kinderzahl nicht mehr als ein Glück und
Gottesſegen ſondern als eine Laſt empfunden wird
Sehr richtig rechts Hört hört links und Zurufe Woher

kommt das Doch von der Teuerung Eine Auffaſſung
die gerade in ſolchen Kreiſen verbreitet iſt denen die deutſche
Landwirtſchaft mit ihren Anſchauungen Gott ſei Dank fern
ſteht Beifall rechts

Der Miniſter wendet ſich gegen die Uebertreibungen in
Flugblättern in denen davon die Rede iſt daß die Fleiſch
teuerung die Sterblichkeit der Kinder vermehre Verbrecher
züchte Mädchen der Schande in die Arme treibe uſw Einer
Widerlegung bedarf das nicht Sehr wahr rechts Jch
muß auch jetzt daran feſthalten und zwar in Uebereinſtim
mung mit vielen Rednern hier daß eine Beſſerung der ge
genwärtigen Fleiſchteuerung nur in der Verſtärkung
der inneren Produktion und in der Freihaltung
des deutſchen Viehſtandes von Seuchen und Seuchengefahr
zu erblicken iſt Beifall rechts Wenn aber in einer be
troffenen Gegend ſich auch fernerhin noch ein beſonderer
Fleiſchmangel und beſondere Fleiſchteuerung bemerkbar
machen ſollte dann kann ich nur anraten dieſelben Wege zu
beſchreiten welche die Stadtverwaltungen von
Koburg und Gotha und kürzlich auch Charlotten
burg ins Auge gefaßt haben in möglichſt großen Mengen
direkt Fleiſch von Holland oder auch von Däne
mark zu beziehen es den Metzgern zu verkaufen einen
entſprechenden Aufſchlag anzubieten und im Falle der Ver
weigerung dieſes r ſelbſt Verkaufsſtellen
einzurichten Jn dieſer Weiſe haben ſich größere induſtrielle
Werke ganz gut zur Zufriedenheit ihrer Arbeiter geholfen
ich ſehe den Grund nicht ein warum nicht auch die kommu
nalen Verwaltungen denſelben Weg unter möglichſter Scho
nung der Jntereſſen der Metzger beſchreiten ſollen Jm
übrigen ſpreche ich auch jetzt noch die Hoffnung aus daß die
gegenwärtige Teuerung nur eine vorübergehende iſt daß
wir keinen Anlaß haben in die Zukunft nach irgend einer
Richtung mit beſonderer Beſorgnis zu blicken Beifall
rechts Abg Gothein ruft Es bleibt alles beim alten

Abg Werner Refpt ſtellt ſich auf den Boden der Regie
rungsabteilungen und polemiſiert gegen Trimborn

Abg Dr Roeſicke konſ Jch warne die Regierung dringend
davor auf dem durch die Zulaſſung des franzöſiſchen Viehes be
ſchrittenen Wege fortzuſchreiten Jch begreife das Vorgehen der
ſüddeutſchen Regierungen durchaus nicht Dr Wiemer hat be
hauptet Herr v Wangenheim ſei gegen die innere Koloniſation
Er ſcheint ſich mit der Materie nicht beſchäftigt zu haben ſonſt
müßte er wiſſen daß Herr v Wangenheim gerade ein Vorkämpfer
auf dieſem Gebiete iſt Warum ſollen die kleinen Bauern eigene
Wege gehen und nicht mit dem Großgrundbeſitz Die Kleinen
wollen Sie führen Herr Naumann Abg Naumann Sehr
richtigl Warum machen Sie s nicht beim Gewerbe auch ſo
Aber da ſollen die Großbanken und die Großunternehmer die
Führer der Kleinen ſein Warum dieſe verſchiedene Behandlung
Warum ſtören Sie die Einigkeit der Landwirte Jſt das der
Zweck der Uebung Mit Jhren Maßnahmen würden Sie die
Viehzucht von der Landwirtſchaft ablöſen So würde ein ſelbſt
ſtändige Viehinduſtrie geſchaffen Damit entwerten Sie den Grund
und Boden und machen das Land vom Ausl abhängig Für
die Landwirtſchaft ſind die Verluſte in der Viehzucht am
ſchlimmſten Wir laſſen die Landwirtſchaft nicht künſtlich ent
werten Eine Fleiſchnot gibt es in Deutſchland überhaupt nicht
Lachen links Der Redner verweiſt auf die billigen Fleiſch

angebote Berliner Warenhäuſer Die deutſche Sozialdemokratie
hat in den letzten Jahren 24 Millionen Mark an ausländiſche
Revolutionäre geſandt Dieſe hätte ſie beſſer zur Herabſetzung
der von ihr ſo ſehr beſchrienen Fleiſchteuerung verwenden ſollen

Hierauf vertagt ſich das Haus
Abg Dr Naumann fortſchr Vp wendet ſich in perſönlicher

Bemerkung gegen die Unterſtellung daß er in ſeinem Wahlkreiſe
ondere Auffaſſungen vertrete als in ſeinem wiſſenſchaftlichen und
ſonſtigen Auftreten

Abg Dr Wiemer Vp wendet ſich gegen die dem Vunde der
Landwirte eigene Dialektik des Abg Roeſicke die er außerhalb des
Hauſes als Klopffechterei bezeichnen würde Er habe ſich ausdrück
lich für einen verſtändigen Seuchenſchutz erklärt Dem Abg Roeſicke
habe er den agrariſchen Flederwiſch aus der Hand geſchlagen
Lachen rechts

Abg Dr Emmel Soz perwahrt ſich gegen Bemerkun
Dr Roeſicke über ſeine elſäſſiſche Winzerpolitik ngen v

Freitag 1 Uhr Fortſetzung und KaiſerredeJnterwe

Schluß 78 Uhr latione e e

Deuts hes Reich
Das Kronprinzenpaar in Kandn

Aus Kand y 24 Rov wird dem Lok Anz

phiert 4Am geſtrigen Nachmittag ſah das Kronprinzen
ſtrömendem Regen dem Baden der Ele an ran bei
Fluſſe zu die dann ſpäter an der großen rogeſ inleilnahmen Dieſe bot trotz des ſchlechten Wetters ägſſio
riſches und geradezu märchenhaftes Bild Völlerſchuf male
kündeten den fürſtlichen Gäſten welche auf den Ba ver
im Park gelegenen Gouvernementshauſes hinaustrate des
Herannahen des gewaltigen Zuges Aus dem Duntet das
uralten Parkbäume tauchte flackerndes rötliches Fatel der
auf und es ertönte kreiſchender Geſang bald übertönt licht
Lärm der zahlreichen Trommelſchläger Die Spite vom
Zuges bildeten Fahnenträger und Tänzer dann folgte des
Schar der rieſigen Elefanten mit reichgeſtickten Deden die
ſchmückt und auf dem Rücken die vergoldete Haudag n ge
dem Balkon des Gouvernementshauſes gruppierte ſich
und die Häuptlinge nebſt ihrem Anhang ſämtlich in
Juwelen ſtrahlender Galaträcht betraten das Haus
wurden den Herrſchaften vorgeſtellt Dem Diſave i
reichte der Kronprinz ſein Bild und trat mit der gror
prinzeſſin auf die Treppe vor der nun verſchiedene Tinx
gruppen darunter auch Tänzerinnen unter furchtba
Trommellärm und einem eigenartigen Geſang ihre Kür
zeigten Auch Akrobaten produzierten ſich Dann wun

telegra

iſt

n

ein mächtiger Elefant an die Treppe geführt und an ihm die
Aufſchirrung uſw gezeigt

Der Kronprinz beſtieg auf Einladung des Häuptlin zDiſave den Elefanten und machte unter jubelnden Juruſe
einen kurzen Ritt von wenigen Minuten Um 10 Uhr rücke
die Prozeſſion wieder ab

Profeſſor Ernſt Haeckel
ſendet dem B zu ſeinem Austritt aus der Lay
deskirche mit dem Erſuchen um Veröffentlichung das fol
gende Schreiben

Die vollſtändige Trennung von Kirche und Staat
und ebenſo von Kirche und Schule welche in vielen Kul
turländern ſchon längſt beſteht und jetzt ſogar in Portugal
durchgeführt iſt erſcheint in Deutſchland immer dringender
als eine der wichtigſten Aufgaben des Kulturfortſchrittes
Je mehr die politiſche Reaktion an Einfluß gewinnt und
durch die enge Verbindung der klerikalen und konſervativen
Parteien gefördert wird je feſter ſich Thron und Altar
gegenſeitig ſtützen deſto mehr wird es Pflicht aller frei
denkenden Kreiſe und beſonders der bedrohten freien Wiſſen
ſchaften ihnen energiſch entgegenzutreten und ſich von ihren
Feſſeln zu befreien Dazu iſt eines der wirkſamſten Mittel
der Austritt aus der Kirche Jnnerlich habe ich dieſen ſchon
vor mehr als fünfzig Jahren vollzogen nachdem ich durch
meine wiſſenſchaftlichen Studien von der Unhaltbarkeit der
chriſtlichen Glaubenslehre überzeugt worden war Aeußer
lich ihn amtliche Erklärung zu beſtätigen hatte ih
bisher aus Familienrückſichten gezögert Endlih
aber bin ich doch dazu gezwungen durch die fortgeſetzten ge
häſſigen Angriffe der klerikalen und konſervativen Preſe
ganz beſonders des evangeliſchen Keplerbundes der an
jeſuitiſcher Unehrlichkeit und Verleumdungskunſt dem katho
liſchen Thomasbunde nichts nachgibt
verfolgen mich ſeit zwei Jahren mit den ſchwerſten Anklagen
wegen angeblicher Fälſchung der Wiſſenſchaft Zeugniſſe
dafür ſollen ſchematiſierte Embryonenbilder ſein die als

abſichtlich gefälſcht bezeichnet werden Der ſeltſame Em
bryonenprozeß der ſich an dieſe falſchen Anklagen knüpfte
iſt ausführlich und kritiſch geſtützt auf ein umfangreiches
Aktenmaterial dargeſtellt in der Broſchüre von Dr Hein
rich Schmidt Haeckels Embryonenbilder Dokumente zum
Kampf um die Weltanſchauung in der Gegenwart Frank
furt a M 1909 Da trotzdem die klerikale Preſfe nament
lich des Keplerbundes mit ihren falſchen Anſchuldigungen
und Verleumdungen mich andauernd verfolgt habe ich mich
genötigt geſehen jetzt eine Ergänzung jener Streitſchrift und
eine gründliche Widerlegung der fortgeſetzten jeſuitiſchen
Angriffe in einer neuen Broſchüre zu geben welche anfangs
Dezember im Neuen Frankfurter Verlage erſcheinen wird
unter dem Titel Sanäslion Eine offene Antwort auf die
Fälſchungsanklagen der Jeſuiten

Ernſt Haeckel

Parlamenfarisches
Die neue Militärvorlage

hat die Zuſtimmung des Bundesrats erhalten

Der Seniorenkonvent des Reichstages be
riet am Donnerstag vor der Plenarſitzung den Arbei
plan für die nächſte Zeit Man hofft die Interpellation
mit Ausnahme der beiden über die Rebſchäden noch in dieß
Woche zu erledigen

Die Jnterpellation über die Königsberger
ſerrede ſoll an dieſem Freitag beſprochen und Sonnabg
vorausſichtlich zu Ende geführt werden Am Montag z
die erſte Leſung des Schiffahrtsabgabengeſn
beginnen die man am Dienstag zu beendigen hofft Din
folgt die erſte Leſung des Kurpfuſchereigeſetzes
werden ſich die zweiten Leſungen des Arbeitskamme
geſetzes und der Strafgeſetznovelle ſchließen et

Die erſte Leſung des Etats dürfte erſt am 9 Denn
beginnen und fünf Tage in Anſpruch nehmen ſo deine
14 Dezember die Weihnachtsferien begih

könnten inenAbg Singer iſt von ſeinem ſchweren Augenle
wieder hergeſtellt ſo daß er den Verhandlungen des
tages beizuwohnen imſtande iſt

Ans den Kolonien vie
Eine Meldung der Deutſchen Tageszeitung de chen

Baumwollpläntagen des kolonialwirtſchaſtſer
Komitees in Oſtafrika von der Reichsregierung
nommen werden iſt unbegründet

Beide Jeſuitenbunde
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Kleine blitiſche Nachrichten

rlin ab Auf der Tagesordnung ſtehen u a
den Generalſekretär Bueck erſtatten wird

auf die großen Arbeiterbewegungen des laufen
r eingehen wird ein Vortrag über Lohnſtatiſtik
Düſſeldorf und ein Bericht über die Streikver

von D Awſtattet von Dr Tänzler Berlin Der Verbands
g geht eine Sitzung des Vorſtandes und des Ausſchuſſes

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat ſein Erſcheinen bei der Deutſchen

an wirtſchafts geſellſchaft anläßlich deren Jubiläum
zugeſagt

Ausland

Revolution in Braſilien
Spärliche Nachrichten Die Lage

bedenklich
läßliche Meldungen über die Unruhen in Braſilienmen e rtht vor Die in London aus privater Quelle

vorliegenden Berichte lauten ſehr peſſimiſtiſch Es
ird beſtätigt daß unter den Marinetruppen eine Meuterei

Asgebrochen iſt die Mannſchaften haben ſich teilweiſe gegen
ihre Offiziere erhoben Die Mannſchaften ſind eifrige An
hänger des früheren Marineminiſters der von dem jetzigen
Präſidenten der Republik aus dem Kabinett entlaſſen wor
den iſt Dagegen wiſſen die Mitglieder der braſilia
niſchen Geſandtſchaft in Berlin der Geſandte
ſelbſt weilt in Paris von Unruhen in Rio de Janeiro
noch immer nichts

Die Spärlichkeit der Nachrichten läßt den Schluß zu daß
die Lage nicht unbedenklich iſt Eine Hamburger Depeſche

etnes Hamburg 24 Nov Ueber die Unruhen in Rio de
Janeiro liegt bei der Braſilianiſchen Bank in Hamburg nur
ne Meldung vor wonach beſtätigt wird daß die Unruhen
von einer Meuterei der Mannſchaften der Kriegsſchiffe aus
gehen Die Lage ſei nicht un bedenklich Es
ſheine nicht ausgeſchloſſen daß ſich bei der Unzufriedenheit
gewiſſer politiſcher Gruppen mit dem Syſtem des neuen
Präſidenten da Fonſeca die Marinerevolte in eine polit i
ſche Revolution umwandle

Ueber die Urſache einer eventuellen Revolution kön
nen wir folgendes berichten Mit dem Namen Fonſeca
war ſchon beim Wahlkampf in Braſilien das Schlagwort
verbunden Braſilien gerate in die Gefahr einer Militär
diktatur wenn ein hoher Offizier wie Hermes da Fonſeca
an die Spitze des Staates gelangt Der Militärkandidat
Fonſeca hatte infolgedeſſen einen ziemlich ſchwierigen Stand
gegen den Zivilkandidaten Ruy Borboſa Einzelne
Staaten Braſiliens wie z B Sao Paulo machten der Kan
didatur Fonſeca ſo ſchroffe Oppoſition daß ſie ſogar mit dem
Abfall vom Bunde drohten Seitdem hat ſich der Staat
Sao Paulo mit der vollzogenen Tatſache abgefunden Jn
der Hauptſtadt ſelbſt liegen die Dinge anders Die unter
legene Partei ſieht ſich auf Jahre hinaus von der Staats
krippe verdrängt was Grund genug iſt eine gewaltſame
Umwälzung anzuſtreben Jm vorliegenden Falle kommen
die zwiſchen Landheer und Flotte beſtehenden Gegenſätze
hinzu Das Landheer hält zu Fonſeca die Flotte
dagegen iſt un zufrieden daß der bisherige höchſte Be
fehlshaber des Landheers und frühere Kriegsminiſter nun
auch ihr ſelbſt Vorſchriften zu machen hat Die Anruheſtifter
auf dem Lande konnten daher auf die Anterſtützung der
Flotte rechnen Marſchall Fonſeca hat ſchon früher einmal
in ſeiner Eigenſchaft als Kriegsminiſter einen Aufſtands
verſuch mit großer Tatkraft Strenge und Umſicht zu unter
drücken verſtanden

Ruhe in Meriko
Die Regierung gewinnt die Oberhand
Nach den letzten anſcheinend authentiſchen Nachrichten

hat die mexikaniſche Regierung wieder die Oberhand gewon
nen Ein in El Paſo eingegangenes Telegramm des Prä
ſidenten der Mexican Railway Company lautet

Nachrichten über Revolution ſtark übertrieben Bahn
verkehr überall voll aufrecht erhalten

Auch das Kriegsdepartement in Mexiko gibt
bekannt daß an allen Orten an denen Unruhen vorgekom
n wieder Ruhe herrſche außer in der Stadt Guerrero

er mexikaniſche Finanzminiſter hat auf eine An
frage folgende Antwort nach London erteilt

Die fraglichen Kabelmeldungen ſind unſinnig über
trieben Die Unruhen in Torreon und Umgebung haben
keinerlei Bedeutung und die Regierung iſt Herrin der
Lage Es iſt keine Rede davon daß irgendein Soldat zu
den Aufrührern übergegangen wäre oder daß die Städte
Chihughua oder Puebla in Gefahr wären in ihre Hände
J fallen Die Regierung ſteht in telegraphiſchem Ver

r mit dem ganzen Land und dem Auslande Die Lage
jat nichts Beunruhigendes der einzige Grund der Beun
ruhigung ſind die von übelwollenden Leuten ausgehen
en Senſatfonstelegramme

oſſt Da die Blätter in Mexiko nicht erſcheinen ſo muß eine
ile Beſtätigung noch abgewartet werden die Gewiß

ters bringt daß die herumſchwirrenden Gerüchte von wei
tun Kämpfen zwiſchen den Aufſtändiſchen und den Regie

ngstruppen nicht wahr ſind

Attentat auf das franzöſiſche Anſtizpalais
Gine geheimnisvolle Drohung

S Poris wird uns gemeldet
Angr a twoch abend verbreitete ſich das Gerücht daß die
ſpren ſten beabſichtigten den Juſtizpalgſt in die Luft zu

en in großes Schutzmannsaufgehot wurde an ver
v Punkten des Palaſtes aufgeſtellt Dieſe Be

ng wird fortgeſetzt

Menterei an Bord
9

über London wird gemeldet Die Blätter berichten
in Porte Zwiſchenfall an Bord des Linienſchiffes Märs
ſchaft ſeit uth Aus unbekannter Urſache hatte die Mann
zu e t einem Monat keine Erlaubnis erhalten an Land

n Einige Matroſen verhöhnten ihre Vorgeſetzten

Drei von ihnen wurden degradiert zehn andere in Haft ge
nommen

Ralle und Umgebung

Halle a S 25 November
Vollverſammlung der Handwerkskammrr

Schluß

In der Nachmittagsſitzung der Handwerkskammer wurde zu
nächſt über einen Vorſchlag der Jnnungen zu Ermsleben beraten
das jeweilige gewählte Kammermitglied mit den Funktionen des
Beauftragten zu betrauen Das derzeitige Mitglied hat den Auf
trag zurückgewieſen Der Antrag wurde abgelehnt

Als letzte Punkte ſtanden auf der Tagesordnung die Neu
ousführung der Meiſterbriefe und die Feſtſetzung von Gehalts
ſkalen Die Beratungen hierüber fanden unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt

Berufung

Herr Dr med Ernſt Laqueur bisher Privatdozent an der
Univerſität Königsberg i Pr hat hier die erſte Aſſiſtentenſtelle
am phyſiologiſchen Jnſtitut unſerer Univerſität als Nachfolger des
Privatdozenten Dr Leſſer übernommen

Die Halliſche Freie Studentenſchaft macht die hieſigen Bürger
auf ihr Arbeitsamt aufmerkſam Dieſes vermittelt koſten
los Vorbereitungs und Repetitionslehrer wie auch Hauslehrer

Für pünktliche Bedienung wird Sorge getragen Geſchäfts
ſtunden auf der Geſchäftsſtelle Univerſität Verwaltungsgebäude
Montag bis Freitag 121214 Uhr

Ueber einen Halliſchen Künſtler Herrn Augspach leſen wir
in einer Gothaer Konzertrezenſion Als außerordentlich fein
fühliger Begleiter bewies ſich bei den Vorträgen Herr Erich
Augspach Mit zwei ſentimentalen Liedern von Franz führte er
ſich ein das volle klangreiche Material kam ſchon hier gut zur
Geltung ließ auch Liebesbotſchaft und An die Leyer von
Schubert gut gelingen Wie der heroiſche Anlauf im letzten Lied
gezeigt neigt die Begabung des Sängers mehr nach der epiſchen
als nach der lyriſchen Seite Das beſtätigte auch die zweite Reihe
der Vorträge Auf dem Kirchhofe von Brahms zeigte von Tiefe
der Auffaſſung und hervorragender Geſtaltungskraft voll kam der
Zauber von Weingartners Liebesfeier zur Geltung Fußreiſe
von Hugo Wolf bewies den muſikaliſch fein empfindenden Aus
leger wie auch Weyla s Geſang ſich zu packender Wirkung auf
ſchwang Die Zuhörer die den Sänger ſchon aufs freundlichſte
willkommen geheißen hatten kargten nicht mit reichem wohlver
dienten Beifall

Vereins und Versammlungsnachrichkfen

Der Halliſche Kunſtverein veranſtaltet eine Ausſtellung
Halliſcher Künſtler Gemälde und Bildwerke in der Volks
leſehalle am Hallmarkt geöffnet T1 4 Uhr Eröffnung Sonn
tag den 27 November 11 Uhr Ueber den Jmpreſſionismus in der
vildenden Kunſt Muſik und Poeſie ſpricht Herr Dr Rich Hamann
Berlin Sonnabend den 26 November 6 Uhr im Auditorium
XVIII des Seminargebäudes der Univerſität

Eiſenbahn Aſſiſtenten Verband Ortsverein Halle hält am
Sonnabend den 26 November s Uhr abends im Vereinslokal
Hotel Wettiner Hof ſeine Monatsverſammlung ab Tages
ordnung Anträge zum Verbandstag Vortrag des Kollegen Frey
berg Der Beamte im Haushalte des Staates

Oberharzer Skiklub Ortsgruppe Wildemann i Oberharz be
richtet unterm 24 November 1910 wie folgt Neuſchnee 10 Zenti
meter Herliche Winterlandſchaft Dichter Schneebehang Schnee
decke 25 30 Zentimeter Skibahn gut Rodelbahn gut Schlitten
bahn gut Temperatur 1 Gr C Sämmtliche Hotels geöffnet
Auskunft Telephon Nr 100 Amt Clausthal

Aus der Domgemeinde Am Mittwoch den 30 Nov abends
8 Uhr findet im Kronprinzen Kl Klausſtr 16 ein Familien
abend des Domjugendvereins ſtatt Mannigfache muſikaliſche

Violine Flöte Geſang und turneriſche Darbietungen zwei kleine
Aufführungen und zwei Anſprachen von Domprediger Lic Bau
mann Ueber die Jugend und die Freundſchaft und von Prof
D Lang über Die Jugend und das Spiel ſind für den Abend
vorgeſehen Jedermann hat dazu freien Zutritt

Ev Arbeiterverein Am Sonntag den 27 November hält der
Ev Arbeiterverein Mauerſtr 7 abends 8 Uhr einen Familien
abend ab Muſikaliſche und geſangliche Darbietungen werden
zur Unterhaltung dienen die Mitglieder und Gäſte haben freien
Zutritt

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abend 8 Uhr wird Herr Profeſſor Geneſt einen Vortrag halten über
das Thema Aus der Vergangenheit Portugals
Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Theater und Musik

Kirmes beim ficdelen Bauern
Draußen wehen die Schneeflocken Feſt heizt man den

Ofen und verſtopft die Kanten der Fenſter auf das kein Lüft
chen des kalten Winters in die Stube komme Und während
draußen der geſtrenge Herr mit ſeiner ganzen Macht regiert

feiern wie in Halle Sommerkirmes
Wir haben einen Spezialberichterſtatter in Tiroler Wichs

und Gamsbartfeder zu dem Sommerfeſt entſandt und von ihm
nachſtehenden Bericht erhalten Ende November iſt hier im
Stadttheater der Sommer eingezogen Die prachtvollſten und
duftigſten Frühjahrs und Sommertoiletten haben unſere
Damen angezogen Strandkoſtüme und helle re die
Herren um als Städter dem fidelen Bauer einen Beſuch ab
zuſtatten Von 7 Uhr ab war in der Umgegend des Stadt
theaters ein Lärm zu verſpüren der die Menſchen die in ihre
Winterkleider gehüllt den Geſchäften nachgingen ſtehen laſſen
ließ Eine vielhundertköpfige Menge hatte ſich vor dem r
eingang poſtiert um die Anfahrt der Gäſte mitanzuſchauen
Ein Wagenpark bei dem die wenigſten Eguipagen Autos und
Droſchken Halles fehlten zog an den Portalen vorüber Pracht
volle Balſtoiletten ſchicce Sommergewänder feſche Tiroler
Koſtüme Wadlſtrumpf kurze Hoſen weiße Anzüge und auch
Fracks in bunter Reihe wie am Faſching entlockte den Zu
ſchauern laute und bewundernde Ahs und Ohs

Drinnen wogte es rauſchte es wie bei dem großen Künſtler
feſten in München und Wien Die bunten Toiletten und die
vielen Tiroler Koſtüme hatten von vornherein im Foyer die
fidelſte Stimmung hervorgerufen Das Stadttheatec hat noch
ſelten eine derartige Menſchenfülle geſehen wie geſtern

Ein zarter Auftakt eröffnete das Feſt Leo Falls reizen

des Alt Wiener Singſpiel in einem Akt Brüderlein fein mitdem Text von Julius Wilhelm ging flott und n dar
geſtellt in Szene Die liebe ſorgloſe frohſinnerfüllte Stim
mung des Wien der Vierzigerjahre hat Leo Fall auf das glück
lichſte eingefangen und auf der gemütbewegenden Handlung
liegt es auf dem zarten Geſpinſt der Geſangsſtücke wie ein
Hauch von der altväteriſchen Sittſamkeit und Anmut von der
Keuſchheit des Empfindens und der ſozuſagen immer in einem
Walzer ſich auflöſenden Sentimentalität Die hübſche Alt
wiener Stube zeigt den vormaligen Komponiſten und Kapell
meiſter des Raimundſchen Leopoldſtädter Theaters und nach
maligen Domkapellmeiſters Joſef Drecksler und ſein Weibchen
an ihrem vierzigſten Hochzeitstage Während ſie ſich in Er
innerungen trgeben belauſcht ſie die Raimundſche Jugend
deren ergreifendes Brüderlein fein einmal muß geſchieden
ſein ja Drechsler komponiert Jat lullt ſie für eine Weile in
Träume und läßt ſie da noch einmal ihren erſten Hochzeitstag
durchleben Das gibt Leo Fall den wir von einer neuen Seite
kennen lernen Anlaß zu gefühlvollen aus einem reichen Ge
mütsleben geſchöpften Liedern und vor allem zu einem den
genzen Duft der Großväterzeit bergenden Walzer Ein bißchen
ſchnell ein bißchen langſam Das Werk hafte wohlrer
dienten ſtürmiſchen Erfolg Die Melsdien werden
bald in Halle auf der Straße gepfiffen werden
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frohgemute Geſichter
Denggs war in ſeinem Element
echt tiroleriſche Muſik und die Paare drehten ſich luſtig un
geniert ein echter Bauernbal
Stahlberg mit ſeinen Getreuen

Dann ſetzte in den Foyers in den Eängen im Reſtau
rant und auf der Bühne ein Leben ein das dem der fidelſten
Kirmes nichts nachgab Ueberall fröhliches Gelächter überall

Das Oberbaneriſche Enſemble Direktor
Auf der Bühne ſpielte man

Jm Kabarett herrſchte
Manch krüftiger Witz

manche famoſe Satiere wurde bier helacht und viele amüſierten
ſich hier beſſer als in einem richtig gehenden Berliner
Kabarett Die Sektbude hielt Herren und Damen gefancgBlumenſtand und Teeſtube fanden zahlreiche Liebhaber Je

Loſe fanden reißenden Abſatz Die glücklichen Gewinner von
Delikateſſen Zigarren Weſten Bluſen Theaterbillets uſw
ſchmunzelten ſo vergnügt wie die Clowns auf den Nieten
Bis in die Morgenſtunden hinein hielt das Feſt die Gäſte
zuſammen Heute abend werden wir ausführlicher berichten

Provinzial Nachrichten

Sine Millionen Schenkung
Leipzig 24 Nov Der verſtorbene Privatmann Rudolf

Alexander Renkwitz hat ſein Vermögen im Betrage von 1029 000
Mark nach Abzug von 215 000 Mark für andere Vermächtniſſe der
Stadt Leipzig zu wohltätigen Zwecken vermacht

Wie mir neulich mitteilen konnten hat die Stadt Merſeburg
190 000 Mark erhalten

Tödlicher Jagdunfall
Coswig 24 Nov Der Dampfſägereibeſitzer Auguſt Opitz

Jnhaber der größten Halzhandlung Coswigs und Mitglied der
Handelskammer iſt geſtern auf der Jagd im Lug tödlich ver
unglückt Es wird angenommen daß er beim Aufſteigen auf den

Stelle eintrat

Platindiebe
Göttingen 23 Nov Jm Che miſchen Laboratorium

der Univerſität haben Diebe heute den Platinſchrank er
brochen und Platintiegel Schalen Retorten Rohre Trichter ufw
im Werte von 10 000 Mark geſtohlen

Die Täter zwei Ausländer ſind in einem Automobil nach der
Bahnſtation Rosdorf gefahren und dann mit der Bahn in der
Richtung auf Kaſſel geflohen

Zugentgleiſung
Göttingen 22 Nov Auf der Jnduſtriebahn die den Wegener

ſchen Steinbruch auf der Bramburg mit dem Bahnhof Adelebſen
verbindet iſt geſtern Mittag ein zu Tal fahrender Zug entgleiſt
An den Bremſen hatten ſich Schneeballen feſtgeſetzt ſo daß ſie ver
ſagten Auf den gefrorenen Schienen rutſchte der Zug weiter
und entgleiſte Lokomotive und Wagen fielen um und
türmten ſich zum Teil aufeinander Der Bremſer
hatte rechtzeitig abſpringen können Auf der Lokomotive befanden

ſich der Lokomotivführer der Heizer und die Tochter des Ge
chäftsführers der Firma Alle drei ſind durch den ausſtrömenden

Dampf ſtark verbrüht und hätten elend umkommen müſſen
wenn ſie nicht von zufällig in der Nähe der Unglücksſtelle ar
beitenden Holzhauern durch ein Fenſter der umgeſtürzten Loko
motive herausgezogen und ſo dem Tode entriſſen worden wären

Die Verunglückten liegen ſchwer krank danieder

Mücheln 23 Nov Die Vorarbeiten für unſere
Waſſerleitung ſind in vollem Gange Die mit dieſen
Arbeiten beauftragte Firma Carl Francke Bremen führt zwecks
einer Waſſererſchließung am Fuße des Backhausberges Bohrungen
und Schürfungen aus Man hofft hierdurch auf die in dem Geiſel
bach bei der Floreismühle zutage tretende Quelle zu ſtoßen um
dieſe alsdann für eine zentrale Waſſerverſorgung zu faſſen

Sangerhauſen 24 Nov Ehrung Die Kaiſerin hat der
Frau Geheimrat v Doetinchem der Förderin des Vaterländiſchen
Frauenvereins in einem beſonderen Schreiben die Glückwünſche
zur Vollendung des 80 Lebensjahres übermittelt und zugleich
e die Kaiſerin ihr Vildnis mit eigenhändiger Unter

rift
Bernburg 29 Rov Bluttat Auf Wirtin geſcheſſen hat geſtern nachmittag in der Waſſer ein g

gänger der Schuhmacher Scheer Er gab drei Schüſſe aus einem
ſechsſchüſſigen Revolver auf die Frau ab von denen zwei fehl
gingen Das dritte Geſchoß traf die Wirtin in den Oberarm ohne
ſie erheblich zu verletzen Als die zu Tode erſchrockene Frau poli
zeiliche Hilfe herbeiholen wollte 35 Sch einen Schuß auf ſich
ſelbſt ab um ſich zu töten Die Kugel drang ihm in den Kopf
und blieb im Backenknochen ſtecken Lebensgefährlich iſt ſeine
Verletzung nicht

Die Beweggründe zu der Tat ſind völlig in Dunkel gehüllt
Profen 23 Nov Arbeitseinſtellung Die Ar

4
leiter der Firma Bunge Nebe Brikettſabrik der Waldauer
Werke bei Profen ſind wegen der Arbeitszeit und Lohnforderung

Jagdwagen dem Abzug ſeines Gewehrs zu nahe gekommen iſt
Die Kugel durchbohrte ihm die Schläfe ſo daß der Tod auf des

wer



in den Streik getreten Der Hälfte der Arbeiter etwa 50 Mann
wurden die verlangten Entlaſſungspapiere und der Lohn aus
gehändigt

h

Vermischtes

Ein Selbſtmordverſuch Crippens
Daily Expreß bringt die Nachricht von einem Selbſt

mordverſuch den Crippen kürzlich unternommen haben ſoll
Danach hat Crippen ſich in der Nacht zum Dienstag auf ſeinem
Bett unruhig hin und her geworfen was die Wärter aufmerkſam
machte Sie ließen ihn aufſtehen und fanden daß ſeine Brille
fehlte Sie unterſuchten hierauf die Zelle und Crippen perſönlich
genau und entdeckten daß Crippen die Gläſer aus der Umfaſſung
der Brille genommen hatte um ſie zu zerbrechen und ſich mit den
Scherben die Pulsadern zu öffnen Die Unruhe hatte er
geheuchelt um das Glas zerbrechen zu können

Verurteilter Richter
Aus Paris wird gemeldet
Das Schwurgericht von Auxerre hat den Friedensrichter

Mattavant aus einer nahegelegenen Ortſchaft wegen Unter
ſchlagungen und Fälſchungen die er jahrelang im Verein mit

e e retkr betrieben hat zu acht Jahren Zuchthaus
verurteilt

Leichenfund in Berlin
car Aus Berlin wird gemeldet
Die Leiche des ſeit Ende Oktober vermißten Studenten Paul

Rehberg iſt Donnerstag vormittag gegen 11 Uhr am Burgwall
in Spandau aus der Havel gezogen worden Die Leiche weiſt eine
Stichwunde im Nacken auf trotzdem ſind die Behörden nicht
geneigt an ein Verbrechen zu glauben nehmen vielmehr an daß
Rehberg in der Trunkenheit ins Waſſer gefallen und
ertrunken iſt und daß die Verletzung ihm nach dem Tode etwa
durch einen Bootshaken beigebracht wurde

Leizte Nachrichten

Der Kanzler
und die Königoberger Kuiſerrede

H Berlin 24 Nov Die Nat Ztg teilt mit daß der
Reichskanzler zu jeder Minute bereit iſt ſobald die
Interpellation über die Königsberger Kaiſerrede
vor dem Plenum anſteht zu antworten

Kaniſerreiſe nach Schleſten
B Breslau 24 Nov Der Kaiſer traf um 2,25 Uhr

hier ein nach einem Aufenthalt von 10 Minuten wurde die
Reiſe nach Oberſchleſien fortgeſetzt

n djfk T

Schiffszuſammenſtoß am Rhein
Dampfer Elberfeld ſchwer beſchädigt
O H Bonn 24 Nov Heute morgen ſtieß am Rhein

der zu Berg fahrende Dampfer der Köln Düſſeldorfer Linie
Elberfeld mit William Egau Co 24 zuſammen Die
Elberfeld erhielt hinter dem Radkaſten ein großes Loch Das

eindringende Waſſer zerſtörte den Damenſalon dann verhin
derten die waſſerdichten Schoten ein weiteres Vordringen Das
Schiff trieb hilflos 300 Meter zurück dann wurde es verankert
Die Frachtladung wurde vom Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie

übernommen denſchen kamen bei dem Unfall nicht zu
Schaden

Generalſtreik in Südſpanien
Madrid 24 Nov Jn Fuelva iſt Generalſtreik

ausgebrochen Der Verkehr und die Proviantierung der Stadt
iſt durch die ſtreikenden Arbeiter der Rio Tinto Mine lahm

s Die Streikenden ſind Herr der Stadt Alle Läden
geſperrt das Theater geſchloſſen Licht und Brot ſehlen

r Die Lage gilt als ſehr bedenklich die Fremden haben
Stadt verlaſſen

Die Anruhen in Mexiko
Die Lage noch nicht geklärt

Paris 24 Nov Die Preß Aſſotiation erhielt aus Mexiko
amtlich ein Telegramm demzufolge die Unruhen als beendet
betrachtet werden können Es hat ſich nicht um einen allge
meinen Aufruhr ſondern nur um Teilunruhen gehandelt die
ſich gegen gewiſſe lokale Behörden richtete Armee und Be
völkerung blieben regierungstreu Dieſe amtliche Nachricht
ſtimmt nicht ganz überein mit anderen Meldungen die die Lage
nicht ſo optimiſtiſch auffaſſen

Ruhe in Braſilien
k London 24 Nov Aus Rio de Janeiro wird gemeldet

daß ſich die Meutereinurauf2 Panzerſchiffe er
ſtreckt hat Die Offiziere der Schiffe wurden getötet Es
wird auch beſtätigt daß mehrere Kanonenſchüſſe gegen die
Stadt abgefeuert wurden Die Poſtbehörde nimmt keine chiff
rierten Telegramme an

r m T,
Verhaftung in der BraganzaAffäre

Berlin 24 Nor Jn London wurde geſtern der große
Wechſelſchieber Lackerſteen verhaftet der zu Anfang
dieſes Jahres bei den Schwindeleien gegen den Prinzen Franz
Jeſef von Braganza hier in Berlin die Rolle des amerika
niſchen Multimillionärs Fred Vanderbilt ſpielte

Permiſchte Drahtnachrichten

er e Am Bahnhof t rſleiſte ein Perſonenzug Ein vollbeſetzter Wagen ſchlugfe W und e etwa 50 Meter weit Prtgeſchlelft Sechs
Perſonen erlitten mehr oder minder ernſte Verletzungen

LELonden 24 Ror Aus Perth in Auſtralien wird toele
raphiert daß der Hafenort Broome von einem heftigen Zyklon
i r wurde ver einen gro
und ſchweren Schaden unter der
angerichdet 0

en Teil der Stadt zerſtört

Eine ſeltſame Hochzeitsreiſe

ortigen Perlenfiſche lottille

14 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterſe
Zliehuog vom 24 November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nommern
in Klammern detfgefücgt

Ohne Gewähr Naehdruck verboten
1 223 96 407 538 90 500 764 877 952 8000 1151 52 429 616

24 602 827 43 954 61 207 46 742 802 3431 916 4206 v07 500 e
42 1000 73 572 t 58 783 952 5007 3000 167 411 580 500 66 755
Gi60 431 520 77 679 710 35 80 93 949 7180 3283 a26 277 1000 8013
3000 22 42 500 94 503 60 631 87 700 500 835 46 9007 18 500 108

12 85 204 1000 77 495 619
10063 126 246 316 61 78 e71 1Ior1 114 1000 56 204 404 5601

728 65 73 959 12079 96 107 99 408 15 42 690 636 78 737 500 13228
11000 371 779 3000 855 78 1000 14039 49 254 595 15118 1000 29
40 227 807 494 581 947 16031 242 315 540 53 621 39 65 515 73 87
17067 131 286 614 18013 55 205 615 z21 907 19029 51 418 91

20019 1000 175 549 785 21263 1000 382 558 704 72 808 22070
230 358 540 52 75 924 23082 115 74 216 604 s 24212 1000 347
11000 587 500 25176 225 81 97 183000 352 97 495 480 26063 144 256
833 438 59 620 747 76 553 911 27158 237 381 404 82 628 44 845 28102
95 697 715 1000 s08 927 29089 47 146 309 443 544 629 740 839 906

30014 96 143 52 204 93 97 306 3000 65 413 582 772 15000 909
27 31036 57 156 350 820 945 32265 340 46 69 300 90 563 759 208 25
62 33059 73 75 100 249 1500 444 576 823 10000 98 979 500 34133
530 78 647 7658 35145 206 346 482 5600 551 30 36258 895 522 515
748 909 20 87 37032 114 455 704 86 841 930 38142 54 207 394 454 96

e 826 81 90 648 39163 80 474 60 514 87 89 61 65 618 47
1

40067 89 500 318 658 4 1053 75 94 101 589 66 42068 247 82 80
1000 322 437 65 500 709 43051 5000 58 322 s08 50 44110 252 448
1000 57 525 8349 95 978 45338 94 726 51 1300 907 4620 24 500

498 1500 524 28 40 47247 515 34 1000 s2 638 61 999 48082 101 886
99 J 490851 137 72 1500 88 227 865 72 675 1000 87 l500 658
87

50014 488 1000 530 657 71 758 500 5 1074 W 76 122 40
94 212 20 622 853 52150 500 366 500 50 449 582 500 650 69 701
879 53009 10 1000 303 71 593 851 81 54042 204 414 56 506 686
55012 72 198 56042 215 64 820 80 835 51 605 89 57089 262 68095
724 27 58257 311 566 79 92 607 939 59492 854 58 77

60056 62 500 s 174 79 80 84 248 401 506 25 700 67 826 79 929
6G1011 139 408 728 44 305 8 82 8531 9283 2348 56 519 500 573 63127
500 651 987 89 92 64872 500 44 500 878 65513 ſ500 34 618 e29

82 66238 383 901 67209 19 307 29 95 6859 68059 286 87 518 934 95
69151 248 529 500 94 1I1000 723 80 24

70061 2e9 45 706 68 917 71073 210 381 546 52 727 831 72558
717 855 951 73064 509 933 42 74471 660 734 39 44 75127 300 34
69 81 85 500 413 875 76162 247 560 65 77 321 87 800 428 564
77427 609 80 967 500 76 78170 275 82 428 748 80 935 300 79179
314 478 549 672 912 75

806041 560 121 20 304 57 647 64 85 799 872 960 81086 157 391
531 655 982 82105 275 555 630 110000 55 81 926 13000 83015 171
231 413 46 752 543 84172 13000 228 35 325 553 62 66 767 500 823
85154 271 359 402 76 621 16 82 930 91 86269 98 852 406 35 47
64 1000 622 88 916 87123 68 24f 416 654 88025 3000 151 6889 403 530 673 796 891859 75 234 596 614 827 72 3500

90101 10000 324 425 504 737 69 988 91093 8321 519 912 92162
407 554 749 916 57 50 5004 68 93300 400 733 61 837 918 29 94112
500 81 455 89 95119 340 572 678 1000 79e 33 853 1060 915 96226
1000 316 411 45 500 500 453 7 165 978 ſ500 97021 165 ſ3600

511 3000 878 98279 84 460 558 99070 141 287 91 330 68 1000 772
828 08100310 500 87 460 603 14 25 888 500 939 71 101068 521 81
500 772 840 500 953 102028 245 500 28 72 90 754 63 103049

87 144 254 408 15 665 504 350 104606 s 216 845 105175 252 31 91
307 28 556 810 33 1060096 120 687 707 11 107092 182 87 217 41 57
64 68 90 853 618 10600 992 108049 12 45 500 432 58 788 809 32
109102 242 316 29 508 18 26 521 792 ſa090 849 fro00

110099 443 503 s08 930 17 1917 213 80 464 514 1500 76 752 322
39 11226 21 698 794 1333045 155 64 520 980 134922 45 13000 194
203 351 808 71 115242 463 62 634 557 905 71 116627 510 69 814
969 94 1 17048 417 11000 21 91 66r 75 1000 803 1181140 215 383 934
119243 740 94 808

120110 26 256 878 677 932 121357 98 401 13 501 24 122125
27 63 602 732 870 10001 90 12300 821 57 515 59 94 551 254 931 95
124065 152 776 125141 92 7263 18000 710 68 354 933 1256289 349
59 32 5560 718 8591 66 910 127216 315 424 6256 3640 128196 2868 440
565 70 129144 56 1000 266 323 584 817 27 83 904 19 S 95 o

1304032 298 465 569 742 13 1299 526 777 132120 453 571 1060
747 1500 s92 133077 154 217 438 60 577 96 ä2 726 02 98 1346043
176 253 1000 340 135105 15 1000 297 500 623 29 812 136647 5
305 556 97 807 51 1376092 160 629 13812 224 446 500 502 746 86
1500 19 924 500 82 12938 500 539 80 6587 902

140024 198 216 34 37 309 26 7238 815 14 1948 355 454 142874
762 8756 949 78 143280 448 508 38 72 722 854 12 4946 1000 895 211

14 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 24 November nuachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obne Gewähr Nachdruck verboten
19 3000 469 10007 o2 890 906 1027 171 240 418 572 3900 619

77 90 2642 145 279 563 6354 911 3054 118 911 3000 18 300 4287 444
531 615 945 5236 87 408 79 729 6142 214 797 3000 854 992 7160 294
96 891 933 8130 309 520 621 500 315 79 lIo00 9012 795 982

10030 91 853 11228 506 14 31 12632 201 20 500 592 1000 605
89 13077 2853 541 654 1500 69 765 572 14420 95 580 886 99 15038
103 537 931 16037 90 115 45 262 431 598 672 ſ500 784 1000 98
17180 207 441 536 67 901 53 82 18194 471 528 1000 894 950 19493
658 80 827 42 1000

20169 431 534 58 732 814 592 21602 41 214 445 510 22021 117
292 530 655 1500 96 907 23103 408 49 13009 625 903 23 24134 535 822
96 250256 98 350 550 65 706 92 973 26033 300 50 128 85 87 276
1000 422 3000 27032 273 358 IIo0 o 508 60 64 500 724 75 945

095 568 621 24 791 807 85 85 954 500 79 29055 86 214 49 524 605
747 13000 73 845

30012 194 1500 225 438 869 500 a4 921 3000 31191 95 J 1000
462 543 821 52 32174 319 434 514 16 662 837 930 33104 44 228 302
500 432 521 973 24043 192 814 25 959 75 1560 3571 1500 521 81

891 912 28 36150 262 74 632 912 37024 69 154 228 48 l500 e 354 589
3000 606 44 855 38039 168 744 863 9t1 39113 13000 272 349 736 47

40151 500j 79 313 482 728 992 41719 42 617 500 s67 990 42141
69 579 803 3000 92 43126 141 656 942 1500 44107 343 444 551 787
832 45242 592 780 4 6262 364 439 690 45 559 4 7263 394 588 1000
996 48165 257 3000 319 52 82 459 95 816 148 49152 75 394 961

50035 184 300 95 524 628 61 723 880 51413 13000 507 13 72 763
941 52001 32 55 570 630 778 865 973 52341 404 763 500 870 86 54 168
378 624 710 24 73 995 55731 56316 416 875 82 3000 904 67 57093
473 630 992 523109 312 46 98 6 749 65 504 978 59008 88 210 17

6G0129 597 645 955 93 61148 428 508 921 6t 81 62601 115 19 292
326 461 593 693 804 9 937 86 63058 374 955 64271 427 73 300 631
80 92 889 65063 121 225 34 53000 357 530 58 1000 662 702 9 861
66057 98 167 293 344 548 616 78 57 1500 s61 500 85 920 67124 237
85 1000 374 850 479 91 652 723 1000 832 971 682341 261 362 411 524
53 623 69021 55 264 335 1000 713 829 99 T 1000

70019 496 656 729 1000 61 73 71064 5000 105 245 54 358 T3000
697 718 20 93 833 943 72036 135 70 3000 848 736069 127 499 303
s11 74603 388 865 75201 419 511 659 741 7 76132 235 354 564 s88
77017 252 75 300 s 567 633 1500 739 90 78207 333 521 710 903
79037 139 433 705 976

80955 87 153 227 353 643 852 1000 533 81065 116 32 234 404 539
s9 796 993 3000 82184 667 829 83022 31 41 120 78 448 563 661
84008 96 120 73 55 326 450 98 508 897 85084 97 331 525 99 9Hs3
86163 68 1000 333 47 472 855 360 87011 11000 120 75 406 26 77
708 69 1000 971 88014 454 92 500 536 41 500 638 89090 574 609
22 726 3000 90 1000

Oh 24 233 807 9 1004 313 300 6s 196 92232 539 715 21 32 82
809 995 93053 211 80 315 31 53 1300 59 71 616 57 874 94137 307 439
72 650 65 50 000 356 95134 318 425 26 855 96009 98 79 548 813 98
9e7 I500 97058 349 477 565 705 98037 12 128 245 91 618 723 849 1000
99002 112 242 318 545 707 36 565 71

100047 306 504 93 727 826 55 101044 170 500l 277 500 349
92 56 581 630 102241 358 96 899 927 66 53 103151 228 302 413 50 754

67 96 845 942 10402 262 1500 415 813 40 9564 105498 663 929 81
106235 57 324 737 s80 949 77 107154 210 69 451 912 11000 108264
487 3000 671 s508 109210 5001 454 649 717 82 6821 908

115425 713 110001 44 82 954 111041 159 465 609 840 53 112023440 579 771 934 1137 235 436 544 32 986 114910 134 1000 36 227

446 665 901 47 98 115286 94 631 701 1000 12 116110 83 339 81 475
730 117133 3000 81 260 396 624 25 3000 89 712 43 61 63 500
1138610 96 168 209 407 300 99 637 45 94 707 900 8 119087 180 500
221 98 337 550 87 701 5120034 245 419 736 39 865 121019 tooo 331 47 96 1000 414
771 122021 223 32 368 449 984 123098 121 202 397 447 586 708 29 953
124122 25 354 10001 501 6 125664 77 281 430 571 74 807 58 126329
a 1500 96 127022 163 250 557 718 33 3000 66 865 128216 345
448 771 129122 246 538 81 645 93 706 20

130021 38 277 637 972 131148 7890 520 132260 500 95 570
799 915 34 133092 140 725 35 935 63 80 134024 128 214 398 508 63
55 135149 65 178 a32 76 875 136147 91 379 268 625 756 137010
1000 174 221 482 624 53 es 948 138054 58 454 907 139016 325 420

603 1000 13 28 920140218 24 529 547 14 1229 42 6924 815 941 79 a000 s9 142244
78 1500 556 661 723 806 143022 196 304 580 721 57 800 955 144013 38
167 209 339 431 505 652 5060 24 73 938 145051 98 194 308 75 829
146105 22 1000 60 208 er 717 14 7024 700 546 604 712 25 148273
329 408 79 822 923 149027 200 49 544 68 68 521 45 e78 9697 1000

150133 41 3e1 413 514 644 802 27 948 151915 68 7 38 222
70 1000 544 94 707 22 913 500 79 1500 152157 441 780 153132 89

c

Unterhaltungsblatt
Roman vsen Artur

Achleitner Fertſ Was Kinderſagenundfragen
Der Büchertiſch

E Dieſe
einſchließlich Unterhaltungsblatz

500 484 ſs00 oss 145022 79 188 214 17 386 e 146008 385 s00
s06 57 774 14 7013 100 50 226 538 91
944 5000 148144 394 709 ver 149954 500 226 461 00 5 92

150160 334 757 1500 259 70 89 15 I es 489 527 W 152205
473 500 520 64 795 73 153029 4 161 305 455 632 714
154211 74 624 s834 155115 1000 57 471 515 315 36 75 8
252 861 410 523 726 u 157453 420 60 571 158101 233 800 822
713 853 87 917 55 159245 307 581 97 1000 609 80 75 862 9

280145 10 6 257 626 604 786 72 vo 11 161442 54 419 27
712 533 904 162038 35 44 210 1000 402 709 58 à 28 80 16305
P2 489 542 970 164513 1000 e a 165064 507rögdo 212 308 90,500 63 731 91 871 167028 164 72 245 i
68075 290 448 169128 626 89 870 J170195 210 352 655 782 g68 1714682 687 869 949 66 17295 847

54 91 173 er 814 s 174213 639 949 175028 191 i z952 178240 64 I500 284 428 52 547 57 25,72 177 u
312 1500 59 14 938 84 178189 215 60 831 1000 63 735 66 1000
808 e 179112 5001 438 783 5000

180060 193 21235 366 586 50 715 86 181081 111 329 5156511 500 78 954 1826013 83 96 165 394 522 508 52 500 883 i
1009 u 184109 31 23 296 576 84 563 185064 815 8000 40 26 523
88402 1500 es 73 810 I87045 e 844 407 e 701 12 018 f8000

188123 928 189050 59 347 500 50 770 824 333 49
190157 191124 587 421 76 787 803 500 a81 192334 59

1000l 620 820 56 103015 188 213 24 318 420 501 514 35 254 940 194
69 262 352 585 673 724 48 957 195007 30 500 104 500 218 44 i
413 531 605 89 741 73 196256 460 800 74 335 752 809 1000
19704 253 828 500 599 i 500 7s82 886 41 198339 540 962 500
71 199074 187 211 30600 876 721 62 74

200068 91 117 249 1500 8351 678 90 201079 136 38 598 16007
s10 59 202028 92 1960 802 54 542 1000 86 914 203101 316 509 20452
533 e 604 36 e 719 23 945 205262 498 206341 475 608 207077
599 s06 835 203071 148 249 438 89 1000 51 1000 679 705 803
09110 52 480 8000 853 952 8

210003 249 5000 808 47 594 21 1508s 701 8854 212421 48 625
11000 746 879 213150 211 31 371 621 33 52 71 717 75 08 89 21407
354 1500 42 635 91 215605 26 226 59 65 605 943 216153 73 238 3592
412 5395 924 217018 3000 22 108 412 691 752 11000 87 100 955
21808 71 130 44 69 619 29 82 94 808 8976 219249 507 810 38 500 50

226238 1000 e9 500 861 77 621 72 22 1027 235 1000 zu
82 431 648 531 222076 430 629 705 17 867 223902 19 289 38000 74
11000 438 51 580 701 22 88 921 224028 135 621 225138 871 415 20
65 517 19 226591 732 879 928 22 7082 86 99 216 597 911 13 223405
o 752 229002 259 350 80 412 ſt 67 517 662 on 97 702 79 08 38 926

236018 247 55 329 23 1068 139 77 250 40 48 353 476 99 534 757
932 232142 224 825 408 559 1000 735 233270 510 508 775 234 i 15
320 501 235185 281 1500 681 3000 755 236166 302 445 2379015 58
11000 226 389 791 03 815 910 2338125 53 238 637 80 1000 771 3000
849 915 239008 34 1000 98 291 247 993

240143 8383 707 es 3000 24 1129 51 66 201 464 91 749 78 991
242024 444 718 24 30837 181 313 592 1000 648 49 751 918 51 244 444
84 929 837 500 24 5098 138 65 235 356 554 59 801 246011 862 91 440
569 624 53 24 7178 239 1500 435 500 78 675 701 15600 44 69 24 8123
840 249122 75 239 65 90 573 943 80

250117 228 500 517 697 249 953 25 1072 1000 169 280 44 785
252145 3060 320 1000 450 922 25 3126 261 809 482 657 500
782 948 254407 41 500 570 693 877 ſ1000 988 255026 55 500 159
s20 1900 256186 297 437 1500 618 750 62 72 500 s47 500 54
2576027 198 363 402 58 258003 562 803 29 65 454 259555 97 711 527 995

260128 237 96 329 500 1437 716 28 81 893 374 822 261091 r
f14 1000 55 680 1000 27 262048 207 706 42 947 263002 94 288 342
462 509 57 740 877 94 26401 58 60 62 291 517 57 723 53 925 265108
301 65 622 815 99 36000 932 266062 66 92 182 210 500 856 405 17 39
624 282 984 53 267279 1500 711 590 916 46 268048 125 427 78 695
765 71 211 85 99 269251 500 56 545

270084 1000 66 118 234 703 1590 814 928 800 271157 73
/500 245 693 71 272046 e 183 474 549 47 831 27383 141 287
354 448 648 706 274111 1500 242 8303 518 275091 716 276 10 000
146 56 330 478 63 780 876 9838 277032 501 700 58 77 278075 155
202 9 431 75s9 927 279244 629 50 79 735 829

280024 102 87 265 479 97 626 987 288 1029 427 34 631 854 1000

e 1000 99 979 1000 282013 16 18 98 141 76 935 1000 283142 828
585 284342 415 597 981 1560 285096 500 558 625 286285 739 a79
36 97 287150 67 247 352 73 737 1000 816 1000 904 288005 42 235
1000 738 801 500 43 28994

290556 757 29 1036 166 431 2000 533 834 679 28 921 292059
213 411 859 18000 2930585 157 2000 80 464 748 294189 340 728
295014 218 592 827 519 993 296178 1000 444 741 854 297 155 816
45 625 7 957 298170 236 315 434 528 99 661 90 867 990 299075 308
664 1000300075 148 886 461 97 884 905 43 30 1018 98 4573 129 65 509
946 1000 81 302137 72 288 435 84 694 830 975 303034 101 285 443
512 674 83 752 23 909 59

Im Gewinngrade verbieben 1 Prämle zu 30 000 M 1 Gewinn zu
150 000 1 zu 100 000 1 zu 80090 1 zu 70000 1 zu 60000 8 zu
509000 3 zu 40000 6 zu 30090 14 zu 15000 39 zu 10000 79 zu 3000
1115 zu 3000 1724 zu 1000 2755 u 500

251 514 758 879 154052 297 379 1000 497 682 3000 716 1000 896
155057 66 113 257 98 99 320 13600 544 604 700 22 877 300 346 77
156136 354 95 477 653 710 53 63 856 990 92 158062 295 302 707
53 66 159337 414 530 818 3000 986 300

160073 5300 385 462 870 958 161230 427 s08 75 500 788 804 21
94 990 162113 241 53 316 535 37 56 68 163066 96 219 752 843 164089
199 392 1000 504 165018 84 518 694 166073 165 1000 344 167298
3000 369 456 596 629 891 500 931 37 153162 1000 258 705 890 90

29 36 169150 309 415 512 39 704 9 56 842
170195 542 774 980 171148 277 418 536 700 827 172058 62

1500 204 468 557 1000 662 173302 436 568 997 174112 7145 68 72
861 79 92 948 175217 3000 352 500 441 606 944 17 6088 283 5340 776
177114 264 1000 302 597 703 25 815 21 67 178007 14 242 48 347 84
689 96 742 1796037 201 482 713 22 52 922

180348 64 500 68 503 83 686 951 181274 1000 361 464
569 815 76 948 49 182091 209 17 384 90 458 95 589 696 954 66 183078
164 348 891 184369 0 680 837 48 1856020 13000 154 391 413 23 664
186377 700 187177 98 207 408 ſ500 16 56 89 806 12 14 52 965 1883851
440 94 516 32 705 78 5090 906 72 1859029 31 48 237 41 3483 549 691
857 901

190321 76 417 505 30007 720 985 191216 ſs00 401 39 8099 926
69 70 13000 192287 458 840 915 193254 316 50 96 510 40 55 836
500 901 27 1000 68 194101 323 50 729 49 881 966 300 195135

59 86 98 223 3000 404 536 37 829 59 68 915 196146 89 329 659 86 702
815 13000 197125 323 427 580 611 15600 723 66 824 64 1981536 304 97
1000 579 90 725 824 500 920 199058 73 199 205 60 692 736 859
1000 3

200070 250 476 000 731 41 949 201018 109 646 712 830 41
99 202170 5001 258 530 749 203168 235 613 761 204019 66 168 224

305 1500 5143 92 205141 322 1452 6515 789 855 992 205118 21 251 483
548 812 990 2076023 98 130 77 298 408 548 500 49 655 75 863 44 988
208164 77 3000 205 507 6141 795 823 41 1000 55 209011 336 418
810 67

210039 143 619 81 H24 1000 21 1078 216 95 428 604 714 50
900 69 2122459 324 32 60 76 407 38 41 501 874 213129 256 351 435
48 675 2141158 47 53 92 246 473 541 621 3000 785 993 215051 11000
70 87 272 469 765 991 216017 57 321 567 73 556 89 720 991 2147141
62 500 247 88 405 841 938 74 89 1050 218150 463 552 67 635 727
500 s 219388 62e 756

220093 241 301 85 420 65 95 543 689 823 54 706 221343 442
355 222250 686 753 84 962 223106 1000 70 87 252 347 49 430 1500
576 3000 824 63 79 224201 68 629 933 225578 621 85 836 51
226018 91 153 11000 367 90 401 3000 66 625 819 60 227163 18000
319 469 501 1090 646 741 866 228076 253 561 65 725 840 51 61 952
229181 226 462 555 715 893 989 99

230209 449 130001 66 72 77 539 843 500 23 1023 218 360 407
g23 232125 210 242 93 470 762 233250 1500 639 79 87 823 2409
304 698 761 978 235119 222 407 807 41 1500 82 1500 916 236412
300 14 522 740 902 37 I1090 47 93 1000 237212 459 543 76 611
854 900 35 238386 500 526 67 709 30 229044 89 126 434 527 59 805

240013 50 125 54 222 491 773 568 241171 560 558 1500 65 696
779 811 60 93 590 242220 79 98 302 34 495 533 715 941 1000 74
243080 116 658 710 5001 56 92 928 344069 269 467 511 13 11000 37
69 21 245130 221 1000 403 s 500 949 67 3000 246355 850 84
e T 3000 107 72 601 3 2481383 319 500 847 249317 36 3
26 90250183 231 5000 56 551 722 47 25I041 89 152 81 208 462

871 89 969 252274 30 428 560 es 682 763 529 253028 31 500 296
384 449 550 670 986 99 254043 87 355 770 72 93 1060 919 60 255041

84 292 333 625 57 256225 307 409 67 536 90 258129 61 210
3000 55 532 912 71 259004 47 284 671 703 952 835

260224 59 391 500 543 500 5t 30001 750 26 1083 974 262234
329 486 15001 619 23 78 735 82 829 263145 502 85 92 43 264002 103
30 55 220 47 1000 411 571 880 1000 57 255256 420 661 801 266028
1500 238 470 637 91 963 30001 267148 1000 es 408 52 918 1000

274 1000 311 3000 451 657 5000 784 3000 964 269100
33 300 60627046 546 663 271209 357 444 98 880 500 945 73 272018 62
359 560 84 433 69 661 715 835 940 27369 s0 226 274193 249 587
785 275058 116 53 349 497 5321 40 809 276031 341 579 612 35 4
277550 445 a 807 278012 83 124 27 321 565 645 279121 203 500
340 95 5656 500 704 20 501 93 58

280168 431 70 508 710 993 281137 95 261 500 323 22034 114
397 30600 425 55 773 15005 89 283310 471 6059 783 887 284046
103 659 866 977 285034 54 187 ſo00 419 48 60 288101 206 58 63
300 59 400 528 801 70 72 13000 267 11 287474 288137 57 73 202

500 317 606 935 289432 58 602 952 1000 1290324 421 s 29 10e60 207 821 59 55 71 618 92 292029
100 77 506 63 508 3000 62 670 97 29 70 125 318 294418
681 815 295274 318 81 406 639 77 79 82 858 296271 323 537 719 J
79 96 s01 297211 363 5000 92 420 63 628 612 13 29 730 298104
to00 592 906 299004 107 282 414 543 32 1000 607 26 5

300107 250 560 802 577 v00 92 50 301303 480 999 es 24 z
302018 25 500 125 83 336 36 563 669 83 826 500 303068 96
487 764

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm S elfür den lokalen Teil für Provinziglnachrichten Serickt ten
Eugen Brinkwmann für Ausland und Legte Nacht
Karl Meitner Feuilkleton Vermiſchtes uſw ver
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V tig
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sä
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andel Gewerbe und VerKehr
Der Status hat sich weiter befriedigend gestaltet NachBerliner Börse dem Zwischenausweis vom 21 November hat sich seit dem er er r Ent o Sehinoevortenuns ginn ger ao

nonisceher Bericht der Saalte 2tg 15 November der Metalbestand um 41 Millionen Mark i Velepho 40 Millionen erhöht Die fremden Gelder weisen eine ZuChr 10 Minuten Kredit 208 37 Diskonto 191 12 Deutsehe nahme um 68s i V 3 Müonen Mark auf Während die An Waren und Produkte
3 Handelsgesellschaft 168 62 Dresd Bank lagen um 63 i V 82 Milli256 87 Berliner Handelsgesellscha 62 Dresdner Ban 8 m V 82 Millionen Mark zurückgegangen sind Getreidean gussische Anleihe von 1902 92,51 Türkenlose 179 Lom Das Institut welches nach dem letzten Wochenausweis der Berliner Produktendörs e 94 November Am Frühmarkt

162 5 21,87 Kanada 198 Baltimore 109 Laurahütte 171 Reichsbank sich noch mit rund 30 Millionen Mark in der Steuer votierten Weizen inſand 197,00 199,00 ab Bahn und frei Mühe
parder er Guss 224 Gelsenkirchen 212,75 Harpener 183,50 pflicht befand verfügte am 21 November über eine steuerfreie Roggen in nd 148 90 149,00 ad Fahrn und trer Mühe Hater
ßochi l uvembursg 203 Phönix 244,12 A G 264 50 Siemens Notenreserve von 86 i V 40 Millionen Mark märkiseher meckienburgiseher pomm prenssiseh posenseher und

e iske 244,87 am Paketfahrt 143,75 Nordd Lloyd a Bee et e m T r e äHa Strassenbahn 187,62 WVa 4 an nan mitte gering 147 1 2 ab Rahn und trer Wagen1967 ren Jg s reenau Wiener 210 Der Hamburger Kaffeemarkt Mars amerik moxed 140 143 neuer abfaliender z runder
enden m a rit ugterten höhere Sinmer Brauerei War uk Afeldnnaen über Vnrunen in Brasttten am Donnerstag e n n en rer
50 Akt Ges f Bauausführungen 5 Landré Brauerei 2,50 bis 1 Pfg schwächer da vielfach Realisationen vorgenommen 119,00 122 00 sehwere 123 139 ab Bahn and trer Wagen Kros en
Archner Co 3 Orenstein Koppel l Vogtländ Masch 4,50 wurden inſändische und ausländische Fotterware motte 147 155 Tauben
anderer Werke 5 e e 77 i er J Chem r W z ab Bahn und trer Wagen Werzgenmeh 00 24,25harlottenburg 3 Union chem Fabrik 2 Hotelbetriebs Die Rich ü 5 27 55 oggenmehl o and 18,90 21, 20 WerzenkleieWerk Nordd Steingut 50 Elberfelder Papier 3 Reisholz Das nene rer a W r n nnt 90 11 o Rogegnkieite 255 102

Abr 50 C Lorenz 50 Lindener Wehberei 4,75 Pangs gtfälische Kohlensyndikat hat sich Veran Magdeburg 24 Nov Die Sotiernneen gers eben sieh fürges mpapierfabr lasst gesehen die Richtpreise für das Abschlussjahr 1911/12 in 1000 kg netto ab Station und frer Magdeburs Weizen engl undSpinnerei e S Sir r Rerej nen Masse herabzusetzen nachdem die Syndikatspreise en atte zu ken2 in u es 50 e 75 f ei z ſie v inländ ruhig ut s t 2 t nſerraim Oranienburger chem Fabrüc 75 Kartonnagen auf einer Höhe gehalten worden waren die vom Konsum S fur i rundevielfach als künstlerisch und unberechtigt bezeichnet wurde 1172 gut 155 165 Mais rundere Ges 75 Gebhardt König 8,60 Alfeld Gronau Papier ruhig eut 131 136 amerik bunter gut 137 lIndustrie Die Konkurrenz der englischen Kohle und die starke För Bawdurg 21 Nov Getreidem e oKaroline 2 Concordia Bergbau 4 derausdehnung der Outsider setzten das Kohlensyndikat in den Meoklbg 103 I Roggen en dern n ren rcs
v 0 letzten Jahren in harte Bedrängnis Gerste fest südruss 101 103 Hater test HoistemerZum rer d r t W v Badisehe Sraats Meokienburger neuer Holsteiner und Mecklenbaurger 15040 h h 08 a be o Herabsetzung der Eisenbahntarife in Russland bis 168 Nais ruhig La Plats 96 100 mxed 100z i u Du warnemd Bieaue ardee 7 Russische Zeitungen meiden dass zur Beschieunigung und 1,29 i B R ä 22 v We n

Kameraner Eisenbahn Anteile 92,600 3 Dontseh günstigen Verwertung der Getreideernte in massgebenden 98 B Hafer per r per o rer Aen 226 47
afrikanisehe Schuläversehr gar Cottbuser Stadt Kreisen die Frage der Herabsetzung der Eisenbahntarife auf Mais per Mai 64 G 55 7 D 2Anleihe 1900 Darmetadt Stadt Ani 1900 un 16 10020B geworfen wurde Die Nowoje Wremja will sogar wissen Liverpool 24 Nov Boter Winterwerzen per Des 7 I per

giſe o Deesauer Stadt Anleihe 1806 P Dasseldorfer Stadt dass diese Frage bereits in den Duma Kreisen erörtert wird März 3 Stirl Mais La Plata Dez 11 per Febr Stili
Aeibe 1900 07 09 09 100 20b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,906 2 Auntwerperp 24 Nov Deutseher La Piatazug Kontrakt perStadt Anl 1902 4 h Nordha Stadt i ee on 10ä eh Lozabreer Wegen Wodn a Feue Heieksbaninebensteite Am 1 Hegemiber wirg w git 10 Aas 5405 März ä Näh I hen Fr Des 13500 ba

40 Thorner Sradt Anl 1909 onk 1919 99 406 4pros Sterkrade eine von der Reichsbankstelle in Mülheim Ruhr a sStt
P eiehe Komm Obl XII 101,406 31 Oesterreichisohe Nord hängige Reichsbanknebenstelle mit Kasseneinrichtung und b Zuacker
Westbahn Obligationen 1374 konv KKſ Dentanhbe Solvay schränktem Giroverkehr eröffnet Hamburg 24 Nov Räübenronzuoker 1 Produkt Basts 88
Werke 103,256 4 en re in er Kapitalserhöhung beim A Schaaffhausenschen Bankverr 77 Bendement neue Usanee tre a0 Bord Hamburg

geh 02,00b ereingte Lausitazer Glas Der Aufsichtsrat des Instituts ist in Köln zu einer Sitzung e vorm nachm adendsan der Gorod e Nor Leo wort am berufen bei der es sich um die Erörterung der Frage der schon per d r 357 9,05 M

on erton onois ichtif em der78,57 Rio Tinto 70,50 Geduld 50 Goldfielàs 65 St 82 d länger xeplanten Kapitalserhöhung handelt Voraussichtlich wird Du Meer e 92 n
C prets 121,37 Rand Mines 31 Anaconde 8,56 oom die Verwaltung schon in der nächsten Zeit mit dem Antrage Moy 94 2 9Steel pr 8 auf Kapitalserhöhung an die Aktionäre herantreten Der August ge0 u 55D Kali K t e e n re besitzt zurzeit ein Aktien O er 3560 o e 7er Kuxenmar apital von 145 Millionen Mark Die letzte Kapitalserhöhung stetig rudig ruhigfand im Jahre 1906 um 20 Mill Mk statt In den letzten dreir Borlin den 24 Nov Jahren wurden 7 7 und 7 Proz Dividende gezahlt Aamdarg, 24 Rov Geoe re Samgos

e S u Carl Neuburger Komm Ges a Aktien in Berlin In der n t 4Aler Kelt A ingo 78501 7950 t re beschio I vorm nahm abenàdsAea maen 12,000 12 100 mmenrode e 6680 Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der Generalversamm per November 54i s 9 so G
heienrods h r r r r 65075 5176 r ieder die Auscchüttung einer Dividende von 6 Proz Vor Pesember, 63 53 63 53 G
Burbach 16,800 17,800 Justus 114 18 zusc n agen Mr 53 2Darlstund 7250 7400 Kaiseroda 10 500 Weitere Ausdehnung der Deutschen Bank in Belgien Wie Mai 52 G 52 e 52 GDeeilienhal 7 7 Krügershall Akt 180 13 die Brüsseler Börsenrevue aus angeblich 2zuverlässigster K stetig behauptet behaaptet

a A r c 100 102 Quelle mitteilt beabsichtigt die Brüsseler Filiale der Deutschen Rio de Janerro 24 Nov Katfee Zutunren 10,000 8acz in Rfo
ne S e Her Bank in Antwer 205 eins Zweissteite I errichten Z o Kaßes goos aernge San per De 66efPriedrichshal 114 116 Lossa 1925 2000 Die neue Expansion der Dresdner Bank Die Dresdner per März 65 per Mai 65 per Joli b Stiil ber e

Glückaut Holand Bank beabsichtigt die Oberschlesische Bank in Beuthen sich EierSondershausen 20,500 2 500 Ronneberg Akt anzugliedern 4Gonthershall 6600 6709 n 3428 S 5 Aufsfchtsrat der G für P k Fahrrad a Berlin 24 Nov Eier pro Sechock vollfrisehe ausländisehe 5,00
Hano Kali Akt 2 Saohsan Wetmar 7700 7800 er Aufsichtsrat der A Gü für Panzerkassen Fanrrad un vis 5,60 in und ausländische besseredorten 4,50 4,60 in und aus
Hanen s52001 6800 Somune l Maschinenfabriken vorm Sehladitz schlägt wieder 10 Proz Divi ändine R dorten 4,30 35 2werte Sorten Kabldon Von A dregned 62001 e300 dende auf die Vorzugsaktien und 5 Proz auf die Stammaktien hauseier 30 Kalkeier 70 Kleine Eier 30 ,80 Masa MHau

olab avg 90 91 daun 170 172 vor Kartoßeimehl und Stärkee 3250 3300 Teutuma Ah 116 117 Un veränderte Dividende Der Aufsichtsrat der Dentschen Magdedarg 24 Nov Prima Kartoſteistarte und Medl r
wer 2726 27756 d 2 14 ,600 Eisenbahn Speisewagengesellschaft in Köln beantragte die Ver 100 kg 19 50 29 90 St
Roheqlei e s0 2230 h 23,200 eiung von wieder 10 Proz Dividende e n z e Karroſteimenl a Startxo 19 00 19,50 Fenehtes
Hobengolleen 64560 6600 in ständiger Erregung ist die nordamerikanische Geschäfts un en

weit Pierpont Morgan weilte am v in r Vug7 und Soirituskonferierte über die Bahnfrage die Haltung der Union in der Nordhacosen 24 Nov Branntwetn 40 Pol Pros für 100 kgNeue Einrichtungen mes ikanischen Revolutionsangelegenheit und die chinesische 105 106 86 25 87,25 do 40 Vol Proz fur 100 106 107
der Preußischen Staatsbank Anleihe Alle drei Fragen smd gegenwärtig von grösster Be Liter 96,25 97 25 A per Loko und Nov

deutung Fettwd W aren und Oelecher nie ne Seehandlung Preussische Staatsbank gibt Im Zichzack Die Dividendentaxen bei der fleld Francke tn ghen ihre neuen Geschäftsbedingungen heraus die ein ge be A G und der Nänhmaschinenfabrik Stoewer bewegten sich in Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
merkenswerte Aenderungen involvieren Dem Berl Tagebl en Zeit zwischen 14 und 18 Proz und ebenso schwankte Berlin 23 Nov Butter Die ausländischen Märkte waren festnehmer wir dariüber Da die Seehandlung die Pflege des o r der Aktien hin und her Demgegenüber tei höheren Forderungen und konnten auch hier für feinste rein
Marktes der preussischen Staatsanleihen und deren Unterbrin wird von den Verwaltungen bemerkt dass mitten in den Ab Schmeckhende Qualitäten etwas höhere Preise erzielt werden
ung als ihre Hauptaufgabe betrachtet hat sie auch die Be Schluss arbeiten noch keine Uebersicht über die Höhe der Divi Für geringere Sorten bleibt die Nachfrage immer noch schwach

n en e e r Staatsanleihen h günstig dende bestehe n h sind und Genossenschaftsbuttere er Ankauf erfolgt stets provisionsfrei Der provi 3 a Oualität 122 jk do Ila Oualität 117 123 Mkdons und courtagefreie Ankauf ist 2war nieht dem Pubſſkum 2pt t h e r Schmalz Der Rückgang der Schmalzpreise an den ameri
wohl aber wie schon bisher den Banken und Bankiers Vorer de v en inre Vorrät Page vollständig aufgearbeitet hanischen Börsen hat angehaiten da dje Schweinezutuhren an
zugestanden deren Interesse jetzt gemäss den neuen Bestim r ren s Dilet gen in n re Heiiede r Wnhereen den Hauptschlachtplätzen reichlich waren und infolgedessen die
mungen noch dadurch entgegengekommen werden soll dass 50 do h M er v den an m h unstos sein en Preise für lebendes Vieh zurückgingen Die Vorräte in Deutsch
ihnen bei Käufen von preussischen Schuſdbucheintragungen eine iter ten der e land sind gering Lokoware ist gefragt und wird dafür ein
Bonifikation von 10 Pfennig gewährt werden wird Mit Rück Die Dividende der Schwarzburgischen Hypothekenbank Anfgeld bedingt Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Seht auf das Staatsschuldbuchgesetz vom 27 Mai 1910 ist als Wird seitens der Direktion für das um Mill Mk erhöhte Steam 60 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 6222 MK
pis neue Bestimmung eingefügt dass der Ankauf von Aktienkapital auf wieder 552 Proz geschätzt Berliner Stadtschmalz Krone 62 72 Mk Ber iner Braten

uldbuchforderungen und auch die Vermittelung ihrer Ein Förstersche Maschinen und Armaturen Fabrik Akt Ges in schmalz Kornblume 63 72 Mk Speek Nachfrage gering
gung nicht nur provisionsfrei sondern auch frei von sämt Essen a R Eine ausserordentliche Generalversammung so Köln 24 Nor Rudel loko 60, 0 per Mai 58,00 Schwach
ichen Kosten erfolgt über den Verkauf des jetzigen Fabrikgrundstückes und den Bau Hamburg 24 Nov Stadtsohmsl z 61 00 amerik Steam 51,00
wegte aufgenommen ist ferner der Gelddepositenverkehr mit einer neuen Fabrik Beschluss fassen Ohamberlem 52 50
cſeseg r Die Seehandlung glaubt mit der Einrichtung Neue Aktienbrauerei Unter der Firma Brauerei Jaenisch Chemische ProdukteGeldheiräge z W n zu sein die kleine oder grössere Akt Gtes ist in Kaiserslautern eine neue Aktiengesellschaft mit Hamdurg 24 Nov COhihaalpeter per ioko 8,80 Febr Märs
rapieren am er Kursschwankungen wegen nicht gern in Wert einem CGrundkapital von l 500 000 Mk gegründet worden welche 025 trei Fabraeug Hamburg

aniegen wollen Die Gelegenheit zur bankmässigen das von de Firma H Jaenisch betriebene Brauereigeschäft Woſſeo 3geonierung solcher Gelder war zwar schon bisher bei der übernommen hatgehandlung gegeben jedoch der Regel nach nur gegen eine Bremen 24 Nov Baumwolle fest Upl loko midädl 76 Pfgerzins h Glückauf Brauerei Akt Ges in Gelsenkirchen Der Auf Liverpool 24 Nov Banmwolle Umsats 7 000 Ballen davonwar h der Höhe es Reichsbankdiskonts ehtsrat beschloss für 1909 10 eine Dividende von 8 Proz in Import 35 500 Haſſen davon Ameriv aror 55 000 Batien
See e und deshalb für viele Verhältnisse nicht passte Die Vorschlag zu bringen Liverpool 21 Nov Aegyptisohe Banmwonle per Nov 10,50nandlung bietet jetzt eine feste Verzinsung von 3 Proz für Alexandria 24 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 20,10er die ihr auf ein halbes Jahr fest und dann mit monat Die Mechanische Weberei in Linden hat wie verlautet neue Marz 20,22 Nov 16,28 g p W
ceſeſ Kündigung belassen werden Den Satz von 3 Proz ve Preiserhöhungen bis zu 20 i pro ver r er Der Metgle,
elichnet die Seehandlung in einer Erſäuterung die sie zu ihren Geschäftsgang sei andauernd flott bei vollständiger Besetzungneuen Geschäftsbedingungen gibt als nicht hoon immerhin aller Webstühle sei die Produktion bis Jul 1911 ausverkauft Londoo 24 Nov Ohih Kupofor stetig 57 9 Mon 585

So fil Zinn Straids fe 3 Mon 168 Blet span ruhig 13ten die Seehandlung weiter aus spricht der Vorteil der Die Dividende der Schuckert Gesellschaft dürfte in der Auf engl 13 Zu ohne a et l Wpee Morke 25
mag ge sung und der absolut sicheren Anlage mit und es sichtsratssitzung Vom I Dezember deklariert werden sie sol
z r manchem mit der neuen Einrichtung gedient sein 7 Proz betragen asserständeLehwanuneen Je Mündelrapital ohne die Gefahr der Kurs Bankdividende Die Direktion des Schlesischen Bankver 4 dedenret äber unter Nil

ihre r amegen wollen eins schätzt die für dieses Jahr zur Ausschüttung gelangende c voin den r e Dividende auf das erböhte Aktienkapital auf wieder 752 Proz ſSaolo ung Vnsruf vehallgemei S n ü j j riern Bräckenpegel 23 Nov 0 54 0 v 40 54n e en et e erdass die S Eine gewisse Berechtigung hierfür liegt wohl darin dende zahlt werden t a Unterypogel l 42 140 2ihre deehandlung Staatsinstitut ist und dass der Staat für s Weissenfols Oberpegol 58 w 4338 2auen ieschäfte Garantie leistet Die Seehandlung hat es aber Bergwerks Akt Ges Blieseubach Nach der Schlussabrech Onterpege 3 58 2
ünrej Serade mit Riſcksicht auf diese Sonderstellung vermieden j nung im Konkursverfahren über das Vermögen dieser Gesell Froina 2 x 24 2 16 Sbanſe Festsetzung hbesonders niedriger Bedingungen den Privat schaft beträgt der Massebestand 26 066 Mk die nicht bevor Alleben Oberpege l 23 73 24 51 1 S

ihre Stellung zu erschweren rechtigten Forderungen qagegen 19 291 Mk so dass eigentlich er Unterpegel r z 2 S
38 zitierte Blatt bemerkt dazu ein Ueberschuss von 6775 Mk vorhanden wäre Da indes der Kalbe Oberpegei Fiss Tuul 9ſchulgt Absicht der Sechandlung die Einrichtung des Staats Konkursverwalter 3575 Mk für Auslagen liquidiert und ein üÜnterpegei u 7 Tun a

et Wuches durch Gewährung von Bonifikationen an die Bank Honorar Von 15 000 Mk bekommt bleiben 2ur Vertigung der w
gegen Ster zu popuſarisieren ist durchaus zu begrüssen Da Qläubiger ledieſſeb ca 7500 M was einer Ouote von noch nicht foor Korr So Toidas
Sechengt die faste Verzinsung von Pepositengeſdern die die 40 Proz ertspricht Die Aktionäre gehen vollständig leer aus i
digemeinen wen in ihren Geschäftskreis aufnimmt wen ger auf Ueber das Vermögen des Zuckergrosshändlers Jean Müller es
Zweifel W Beifall rechnen können Es unterliegt keinem in Mainz wurde der Konkurs verhängt Die Verbindlichkeiten KkKoie alſten da el e es r der m belaufen sich auf 400 000 Mk Be 4ftig elt sondern auch den öffentlichen 5Parkassen eine 0 sellscha om Pr J dnobeek 10wird die Hnburren bereitet werden kann Von vielen Seiten mer e harea W er h e e ken Pardubits 0,72 11 Nagdebarg
einer St neue Institution als der erste Schritt auf dem Wege zu Apschlusses eines Zwangsverg eiches Verhandlungen stattge Brandeis 41 93 21 Mangermde 43,72

Jatssparkasse angesehen werden r ehe Meinis 21,60 1091 Wndanbrgo 43 10 10funden die auch zu einem Erfolge geführt haben solen Die TLaitmerite 21 41 43 i2 on 725r iQläubiwer dürften sich mit der Auszahlung von 25 Proz ihrer oeeig J 16 Bowenburg t 3
Der 2 Reſchsbank Forderungen die ca 800 000 Mk betragen fü befriedigt er Dreeden o i Honnnort sMittag ralausschuss der Reiehsbank ist auf Freitag vor klären Torxan 285 161 Lauenburg 241 4227 6len n Ihr zu der üblichen Monatssitzung einberufen wor Im Konkurse der Dülkener Gewerbebank in Düſken be Aoesig 24 Nov Pegeiatano plus 187 ein Vom Oberiaut

e Diskontänderung kommt nicht in Frage tragen die vorrechtlosen Forderungen nach endgültiger Fest werden 61 em Fall gemeldet
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